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KunstKlang Feuchtwangen
M�rchen, Mythen, Sagen und Legenden

Christiane Karg stellt neue KunstKlang-Saison 2016/2017 vor
Seit Christiane Karg als k�nstlerische Leiterin die Reihe
KunstKlang 2014 ins Leben gerufen hat, haben inzwi-
schen sieben Konzerte mit großem Erfolg an vielen Orten
in Feuchtwangen stattgefunden. Obwohl die aktuelle
Spielzeit 2015/2016 noch in vollem Gange ist – ein Kon-
zert am 26. Juni 2016 mit Christiane Karg und Sabine
Meyer steht noch aus –, stehen die Konzerte f�r die da-

rauf folgende Saison 2016/2017 schon fest. Am 15. Feb-
ruar stellte die k�nstlerische Leiterin das neue Programm
offiziell der �ffentlichkeit vor. F�r das erste Konzert der
neuen Saison am 6. August 2016, 21 Uhr im Museums-
garten des Fr�nkischen Museums hat der Vorverkauf be-
reits im Oktober 2015 begonnen. Dieses bildet den Auf-
takt und ist zugleich die erste Facette des thematischen

Schwerpunkts, der sich durch alle vier Kon-
zerte der Spielzeit 2016/2017 ziehen wird:
KunstKlang entf�hrt das Publikum in die
Welt der M�rchen, Legenden, Sagen und
Mythen.

„Nachtgedanken – Nymphenreigen“ lautet
der Titel des ersten Konzerts, in welchem
Clara Andrada de la Calle an der Flçte und
Jens Wawrczeck mit Worten M�rchenhaftes
lebendig werden lassen: Im idyllischen Mu-
seumsgarten des Fr�nkischen Museums
sind St�cke von Claude Debussy, Pierre Oc-
tave Ferroud, Andr� Jolivet und Charles
Koechlin f�r Solo-Flçte zu hçren. Dazu rezi-
tiert Jens Wawrczeck das romantische
Kunstm�rchen „Die Elfen“ von Ludwig
Tieck, in dem ein junges M�dchen unver-
mittelt in die zauberhafte Welt von Elfen
und Kobolden ger�t – eine Begegnung, die
nicht nur ihr eigenes Leben f�r immer ver-
�ndert. Die Musik bildet dabei mehr als eine
Begleitung; die Flçte kommentiert das Er-
z�hlte, setzt Akzente und leuchtet die Ge-
schichte mit unz�hligen Klangfarben aus.
Die Elfen, Feen und Kobolde erhalten so
eine zus�tzliche Stimme.

Foto Christiane Karg � Gisela Schenker
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Mit dem zweiten Konzert am Freitag, den 7. Oktober
2016, um 19 Uhr in der l�ndlich-romantischen Walkm�h-
le widmen sich Christiane Karg, Mauro Peter (Tenor) und
Helmut Deutsch (Klavier) den Volksliedern von Johannes
Brahms. F�r den Komponisten, Pianisten und Dirigenten
war das Volkslied eine schier unerschçpfliche Quelle. Die-
ses Interesse bildete eine Konstante seines gesamten
Schaffens. Er hat sein Leben lang Volkslieder gesammelt,
besonders intensiv in den Jahren zwischen 1854 und
1858. Zahlreiche Volksliedbearbeitungen sind in der Folge
aus seiner Feder entstanden. Anl�sslich der Verçffentli-
chung von 49 Deutschen Volksliedern im Jahr 1894
schrieb Johannes Brahms: „Ich zeige solche Gedichte und
Melodien, die mir schçn und gut erscheinen und seit
l�ngster Zeit lieb und wert sind.“ Der Liederabend wird
erg�nzt von l�ndlich-kulinarischen Besonderheiten der
Walkm�hle, die man in der l�ngeren Pause kosten und
genießen kann.

Das dritte Konzert findet – fast schon traditionell f�r
KunstKlang – am 14. Februar 2017 statt, und auch hier
geht es wieder um Liebe: In den Regina Lichtspielen er-
z�hlt die Pianistin Ansi Verwey ab 20 Uhr musikalisch von
der tragischen Beziehung zwischen Tristan und Isolde. De-
ren Liebesgeschichte ist von Beginn an zum Scheitern ver-
urteilt: Das Paar ist ohne Frage f�reinander bestimmt.
Doch dann tritt Tristan nicht selbst als Bewerber um die

Hand der schçnen irischen Kçnigstochter Isolde auf, son-
dern lediglich als Brautwerber f�r seinen Herrn und Onkel
Kçnig Marke. Richard Wagner hat diesen mittelalterlichen
Stoff aus dem Sagenkreis um Kçnig Artus im 19. Jahrhun-
dert f�r die Opernb�hne verarbeitet. Ansi Verwey, die sich
selbst als „Wagners�chtige“ bezeichnet, f�hrt am Klavier
durch die Geschichte, spielt, kommentiert und gibt geist-
reiche, kurzweilige Einblicke in ihr Wagner-Verst�ndnis.

Mit dem vierten Konzert der Saison 2016/2017 ist die
Konzertreihe in einem der schçnsten Konzertr�ume
Feuchtwangens zu Gast: im �ber 1000 Jahre alten Kreuz-
gang. Am Ende der Festspielsaison kooperiert KunstKlang
daf�r mit den Kreuzgangspielen, Feuchtwangens tradi-
tionsreichem Freilichttheater. Christiane Karg erz�hlt ge-
meinsam mit dem Schauspieler Achim Conrad und be-
gleitet von Gerold Huber am Klavier sowie einem Ge-
sangsensemble und Schauspielern der Kreuzgangspiele
den norwegischen Mythos von Peer Gynt in einer einzig-
artigen Variante mit dem Text von Henrik Ibsen und der
Musik von Edvard Grieg.

Karten und Informationen f�r alle KunstKlang-Konzerte
gibt es im Kulturb�ro der Stadt Feuchtwangen, Markt-
platz 2, 91555 Feuchtwangen, Telefon: 09852/90444,
E-Mail: kulturamt@feuchtwangen.de, auf der Internetsei-
te www.kunstklang-feuchtwangen.de, auf www.reser-
vix.de sowie auf der Facebook-Seite von KunstKlang.

KulturTreff / W�rttembergische Landesb�hne
Eine tragisch-komische Anklage im Schlafzimmer

Die WLB spielt Franz Kafkas „Der Prozess“
Am 26. Februar 2016, um 20 Uhr gastiert die W�rttem-
bergische Landesb�hne Esslingen zum letzten Mal in die-
ser KulturTreff-Saison mit einer großen Inszenierung in
der Stadthalle Kasten, mit der Schauspiel-Fassung des Ro-
manfragments „Der Prozess“ von Franz Kafka.

Am Morgen seines 30. Geburtstages erh�lt der Prokurist
Josef K. �berraschend Besuch. Zwei M�nner sind gekom-
men, um ihn zu verhaften. Die Umst�nde sind so mysteriçs
wie grotesk: Das Verhçr erfolgt im Schlafzimmer der Nach-
barin, eine Anklage wird nicht formuliert und Josef K. darf
sich weiter frei bewegen. Ohnm�chtig versucht er heraus-
zufinden, gegen welches Gesetz er verstoßen, vor welchem
Gericht er sich zu verantworten hat. Doch jede Einflussnah-
me auf seinen Prozess scheitert. Franz Kafkas im Sommer
1914 verfasstes Romanfragment ist zugleich beklemmend
und befreiend, tragisch und komisch. Die Geschichte von
Josef K. zeugt vom Misstrauen in die Mçglichkeit einer ra-
tional-logischen Deutbarkeit der Welt, das Kafkas gesam-
tes Werk durchzieht. Dem Protagonisten begegnet eine
geschlossene Ordnung, deren Regeln er nicht kennt. Alle
Antworten auf seine Fragen werden alsbald wieder in Fra-
ge gestellt. Aber eine Frage stellt Josef K. nie: H�tte das
Gesetz Macht �ber ihn, hielte er es nicht f�r wahr?

Karten und Informationen gibt es im Kulturb�ro der Stadt
Feuchtwangen, Marktplatz 2, 91555 Feuchtwangen, Tele-
fon: 09852/904 44, E-Mail: kulturamt@feuchtwangen.de
sowie auf reservix.de und �ber unsere Facebookseite „Kul-
tur Feuchtwangen“.

Foto: W�rttembergische Landesb�hne � Patrick Pfeiffer
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Veranstaltungen in Feuchtwangen – Stadt und Land

19. Februar Caf� International
16 Uhr FEU Mitte, Marktplatz 1

20. Februar Bçhmischer Abend der Blaskapelle
Th�rnhofen

19.30 Uhr Stadthalle Kasten

23. Februar Offene Wanderung
11 Uhr Treffpunkt: Marktplatz – Rçhnrenbrunnen

24. Februar „Erk�ltungskr�uter“ Fr�hjahr ist Grippezeit
19.30 Uhr Gasthaus Schçllmann

25. Februar Gitarrensoir�e der Berufsfachschule f�r
Musik

19 Uhr S�ngermuseum

25. Februar Gr�ne Gentechnik – dem lieben Gott ins

19.30 Uhr
Handwerk pfuschen?
Evangelisches Bildungswerk
Feuchtwangen e.V.
Caf� am Kreuzgang

26. Februar W�rttembergische Landesb�hne
20 Uhr Franz Kafka: Der Prozess

Stadthalle Kasten

26. Februar Kapelle Josef Menzel „3. Bockbierfest“ mit

20 Uhr
HIRSCHBOCK
Landgasthof „Am Forst“, Wehlm�usel
*ausverkauft*

1. M�rz Offene Wanderung
13 Uhr Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

2. M�rz Ladies Night
Spielbank Feuchtwangen

3. M�rz Straßenverkehrsordnung – sind Sie auf dem

19.30 Uhr
neuesten Stand?
Evangelisches Bildungswerk
Feuchtwangen e.V.
Caf� am Kreuzgang

4. M�rz wortarten
19 Uhr Felicitas Hoppe liest „Hoppe“

S�ngermuseum

4. bis 6. M�rz 9. Feuchtwanger Handwerkertage
Artenreiches Land – Lebenswerte Stadt e.V.
BauAkademie Feuchtwangen

5. M�rz Winterspielspaß
9 Uhr Liebenzeller Gemeinschaft –

Kronenwirtsberg 18

6. M�rz Stummfilmkino
„Charlie Chaplin – Goldrausch“

19 Uhr Stiftskirche Feuchtwangen

7. M�rz Bilderbuchkino:
Die große Wçrterfabrik von

16 Uhr
Agn�s de Lestrade
Stadtb�cherei Feuchtwangen

7. M�rz Fotoschau:
Zehntausend Meilen von Kanada
nach Alaska

19.30 Uhr Film- und Fotoclub Feuchtwangen e.V.
Gasthaus Sindel-Buckel

8. M�rz Offene Wanderung
13 Uhr Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

9. M�rz Workshop Weidenflechten
15 Uhr Mosterei Aichenzell

10. M�rz Einf�hrung in die Klezmer-Musik
19.30 Uhr Evangelisches Bildungswerk

Feuchtwangen e.V.
Gemeindehaus

11. M�rz Orgelkonzert mit Matthias Gr�nert
18 Uhr Kath. Stadtpfarrkirche „St. Ulrich und Afra“

11. M�rz wortarten
19 Uhr Jenseits der Schatzbohne –

eine Schokomontage
Ein musikalisch-literarischer Abend mit
Genuss
S�ngermuseum

12./13. M�rz Spielbanken Bayern –
Pokermeisterschaft Finale
Spielbank Feuchtwangen

12. M�rz TBC „dAPPen wie wir“
20 Uhr Landgasthof „Am Forst“, Wehlm�usel

*ausverkauft*

A U S S T E L L U N G E N
29. Januar bis Gem�ldeausstellung des Kunstmalers
6. M�rz G�nther Czekaj, Feuchtwangen

Wolfrums Galerie

20. Februar Winter ade – Ostern juhe
bis 28. M�rz Osterausstellung der Freizeitk�nstler

Kleine Galerie

1. M�rz bis Oster-Buch-Ausstellung
24. M�rz Stadtb�cherei Feuchtwangen

Info-Telefon f�r alle Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852/904 55

�nderungen vorbehalten!

Am 11. M�rz steht der Abend mit dem Ensemble Musen-
wunder ganz im Zeichen der Schokolade – zu kosten gibt
es nat�rlich auch etwas. � Matthias Weinberger



4 Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 4/2016

Verein Artenreiches Land –
Lebenswerte Stadt e.V. l�dt ein zu den

9. Feuchtwanger
Handwerkertagen

vom 4. bis 6. M�rz 2016 in der Bayerischen BauAkademie

„Lebensqualit�t aus der Region –
Service, persçnliche Beratung,
kurze Wege – Handwerker bieten,
was das Internet nicht kann!“
heißt das Motto der diesj�hrigen Feuchtwanger
Handwerkertage, der Ausstellung f�r Bauinteres-
sierte, Renovierer, Energiesparer, Klimasch�tzer
und der ganzen Familie. Das Internet wird nicht sel-
ten als Ort der unbegrenzten Mçglichkeiten
bezeichnet. Doch es ger�t an seine Grenzen oder
versagt gar g�nzlich, wenn es um persçnliche Bera-
tung, individuelle Lçsungen oder schnelle, ortsnahe
Dienstleistungen geht.

Lebens(t)raum Innenstadt
Auf der Suche nach genau diesen individuellen
Lçsungen, persçnlicher und ortsnaher Beratung
befinden sich Menschen, die sich ihren Lebensraum
und -traum mit einem Eigenheim in der Innenstadt
verwirklichen wollen. Die 9. Feuchtwanger Hand-
werkertage werden daher am Freitag, 4. M�rz 2016
um 19.30 Uhr mit der Vortrags- und Diskussions-
runde zum Thema Lebens(t)traum Innenstadt –
Wovon junge Familie und Singels bei der Woh-
nungssuche tr�umen erçffnet. B�rgermeister a.D.
Dieter Gewies aus Furth/Landsberg wird in diesem
Zusammenhang �ber Beispiele zur Orts- und nach-
haltigen Gemeindeentwicklung referieren.

Bauen ist Vertrauenssache –
Was das Handwerk alles kann!
Bauen ist Vertrauenssache. Gut beraten und infor-
miert baut man leichter und es ist ein gutes Gef�hl
regional zu bauen. Im Mittelpunkt der 9. Feucht-
wanger Handwerkertage vom 4. bis 6. M�rz 2016
in der Bayerischen BauAkademie steht daher die
Pr�sentation des umfangreichen Service- und
Dienstleistungsangebotes der regionalen Hand-
werksbetriebe, welches das Internet niemals in die-
sem Umfang bieten kann.

Dabei pr�sentieren sich die verschiedenen Gewerke und
Betriebe rund um die Themen Neubau, Renovierung, Altbau-
sanierung, Heizsysteme, kontrollierte Rauml�ftung, sowie Kli-
maschutz, CO2-Reduktion und Energiesparen durch eigene
W�rme- und Stromerzeugung. Dar�ber hinaus gibt es wiede-
rum zahlreiche Tipps und Informationen zu neuen Fçrderpro-
grammen zum Thema Bauen und Sanieren. Neben kulina-
risch-regionalen Schmankerln bieten zahlreiche Aktionen ein
attraktives Begleitprogramm f�r Jung und Alt.

Und nicht nur im Service punkten die Handwerksbetriebe der
Region, sondern auch hinsichtlich einer durchwegs positiven
Arbeitsplatz-Bilanz. Ihr zuverl�ssiger und kompetenter Hand-
werksbetrieb vor Ort kçnnte schon morgen ihr Arbeitgeber
oder Ausbilder sein.

Die Bevçlkerung ist herzlich eingeladen, das vielf�ltige
Angebot der Handwerkertage zu besuchen. Der Eintritt
ist kostenlos.

Weitere Informationen finden Sie unter
www.artenreiches-land.de.
Pressekontakt:
Artenreiches Land – Lebenswerte Stadt e.V.
Andrea Winter
Hindenburgstr. 11
91555 Feuchtwangen
09852-1381
winter@artenreiches-land.de

Komplettes Programm siehe beiliegenden Flyer.

4. bis 6. März 2016
Bayerische BauAkademie, Ansbacher Str. 20 
Eintritt frei,  Beratung und Verkauf

Freitag, 18.30 Uhr: Eröffnung
Samstag, 12.00 bis 19.00 Uhr: Ausstellung + Vorträge
Sonntag,  10.00 bis 17.00 Uhr: Ausstellung + Vorträge

9. FEUCHTWANGER HANDWERKERTAGE

Lebensqualität aus der Region – 
Service, persönliche Beratung, kurze Wege
Handwerker bieten, was das Internet nicht kann!

und Tag der offenen Tür
der Bayerischen 
BauAkademie

Lebens(t)raum 
Innenstadt
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KulturTreff Feuchtwangen / wortarten
B�chner-Preistr�gerin liest in Feuchtwangen

Felicitas Hoppe ist am 4. M�rz, um 19 Uhr
im S�ngermuseum zu Gast

Das Feuchtwanger Kultur-Jahr 2016 bietet neben den tra-
ditionsreichen Kreuzgangfestspielen und der einzigarti-
gen Konzertreihe KunstKlang von Christiane Karg auch
literarisch einige Highlights. Im Januar las der SZ-Redak-
teur und f�r den Ingeborg Bachmann-Preis nominierte
Autor Max Scharnigg. Am Freitag, den 4. M�rz 2016 ist
nun eine der derzeit bekanntesten deutschen Autorinnen
in Feuchtwangen zu Gast: Felicitas Hoppe. In Feuchtwan-
gen liest sie aus dem Roman „Hoppe“, einen Text, der
wie eine Biografie wirkt, doch in Wirklichkeit keine ist.
Zwar handelt der Roman vom Leben der Autorin, doch es
steckt noch viel mehr darin; es geht um Identit�t, um das
Fabulieren und letztlich auch um Literatur: „Wer ‚fh�
durch alle labyrinthischen Irrg�nge gefolgt ist, kommt am
anderen Ende des Buches gl�cklicher und kl�ger wieder
heraus“, so Heinrich Detering von der FAZ.

Die Autorin wurde in Hameln geboren und studierte in
Hildesheim, T�bingen, Eugene, Oregon, Berlin und Rom
u.a. Literaturwissenschaft, Rhetorik, Religionswissenschaft,
Italienisch und Russisch. Sie ist Mitglied im PEN-Zentrum
Deutschland. Seit 1990 erhielt sie zahlreiche Stipendien.
1997 unternahm sie auf einem Containerfrachtschiff eine
Reise um die Welt von Hamburg nach Hamburg und ist
seither lesend, schreibend und vortragend im In- und Aus-
land unterwegs. Hoppe hatte Poetikdozenturen und
Gastprofessuren in Wiesbaden, Mainz, Augsburg und
Gçttingen sowie am Dartmouth College in Hanover (New
Hampshire) und an der Georgetown University, Washing-
ton, D.C. inne. 2012 erhielt sie die Gastprofessur f�r Inter-
kulturelle Poetik an der Universit�t Hamburg. Sie wurde
mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet, unter anderem

von der Deutschen Akademie f�r Sprache und Dichtung
mit dem renommierten Georg-B�chner-Preis.

Karten f�r 12 Euro/10 Euro und Informationen gibt es im
Kulturb�ro, Marktplatz 2, 91555 Feuchtwangen, Telefon:
09852/904 44, E-Mail: kulturamt@feuchtwangen.de
sowie auf reservix.de und �ber unsere Facebook-Seite
„Kultur Feuchtwangen“.

Foto: Felicitas Hoppe � Tobias Bohm

Neuer Bibliotheks-Katalog geht online 
Ab März bietet der Online-Bibliothekskatalog der Stadtbücherei  
neue und erweiterte Funktionen. Bitte beachten Sie, dass die 
MERKZETTEL in Kürze aufgrund der Umstellung des Online-Kataloges 
NICHT MEHR ABRUFBAR sein werden. Drucken Sie sich Ihren 
Merkzettel bei Bedarf bitte aus. Im neuen Bibliothekskatalog besteht 
die Möglichkeit Merklisten anzulegen. 

Neuer Bibliotheks-Katalog geht online
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Winter ade –
Ostern juhe

Feuchtwangen. Am Samstag, den 20. Februar um
16.00 Uhr wird in der Kleinen Galerie die 29. Oster-

ausstellung der Freizeitk�nstler erçffnet.

70 K�nstler bieten alles an, was im kunsthandwerk-
lichen Bereich die Fr�hlingszeit schçner macht. Kunst-
voll bemalte Eier, Keramik, Schmuck, Malerei, Hand-

arbeiten, Holzarbeiten, Gartenobjekte und vieles mehr
wird pr�sentiert.

5 K�nstler sind zum ersten Mal mit ihren Werken
vertreten, aber auch die etablierten Aussteller zeigen

allerhand Neues.

Julian Bach spielt zur Erçffnung Fr�hlingslieder auf
dem Keyboard.

Die Exposition ist t�glich, auch sonn- und feiertags bis
Ostermontag von 14 – 18 Uhr geçffnet.

Eintritt frei.

Die Gitarrenklasse der Berufsfachschule f�r Musik aus Din-
kelsb�hl wird am 25.2.16 die Saison des S�ngermuseums
einl�uten. Zu erwarten ist ein etwa einst�ndiges gemischtes
Programm, ein Einblick in kammermusikalische und solisti-
sche Werke der Literatur f�r klassische Gitarre. Wir wollen
Einblick in den in Deutschland h�ufig untersch�tzten Wort-
schatz dieses Instruments geben und freuen uns auf interes-
siertes Publikum! Beginn ist um 19.00, ab 18.30 stehen die
T�ren zum Saal offen. Der Eintritt ist frei!

Tourist Information Feuchtwangen
Die Tourist Information Feuchtwangen sucht ab sofort eine

Aushilfe
vor allem f�r die Wochenend- und Feiertagsdienste von Mai bis
einschließlich September, aber gelegentlich auch f�r Termine
unter der Woche.

Bewerben kçnnen sich hilfsbereite Sch�ler (ab 16 Jahren), Stu-
denten, Hausfrauen und -m�nner, die gerne Kontakt zu Men-
schen haben. Englischkenntnisse sind erw�nscht.

Interessenten melden sich bitte mit einem kurzen Bewerbungs-
schreiben bei der Tourist Information
Andrea Rank, Marktplatz 1, 91555 Feuchtwangen
Telefon: 09852/904-177
oder per Mail: touristinformation@feuchtwangen.de
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Die große Wörterfabrik – Ein Bilderbuchkino 

Es gibt ein Land, in dem die Menschen fast gar nicht 
reden. In diesem sonderbaren Land muss man die 
Wörter kaufen und sie schlucken, um sie aussprechen 
zu können.  
Der kleine Paul braucht dringend Wörter, um der 
hübschen Marie sein Herz zu öffnen. Aber wie soll er 
das machen? Denn für all das, was er ihr gerne sagen 
würde, bräuchte er ein Vermögen.... 
Für Kinder ab 4 Jahren, Eintritt frei 

Montag, 7. März 2016 um 16 Uhr  
in der Stadtbücherei Feuchtwangen 

Anmeldungen bitte in der Stadtbücherei, Tel. 09852 – 34 56, stadtbucherei@feuchtwangen.de 

 
Lieder und Lügenmärchen aus der Welt der Seefahrt.  
 

Ein Programm für kleine Landratten von 4 bis 11 Jahren 

Von und mit Kät´n Klaas (Wolfgang Rieck) 

Kartenvorverkauf in der Stadtbücherei, Eintritt: 3 EUR 

 

Montag, 11. April 2016 um 16 Uhr 
in der Stadtbücherei 

 

 

 

 

 

Peter Pan - Lesung  
mit Besuch von Mitgliedern des Kreuzgangensembles 

Eines Nachts bekommen Wendy und ihre Brüder Besuch: 
ein Junge namens Peter Pan und eine kleine Elfe tauchen 
in ihrem Zimmer auf. Die beiden zeigen ihnen, wie man 
fliegt, und nehmen sie mit auf die fantastische Insel 
Nimmerland - wo es Meerjungfrauen, Indianer und echte 
Piraten gibt. 
Spannend vorgelesen wird die Geschichte von Dr. Maria 
Wüstenhagen aus dem Kulturbüro und Kati Voltz aus der 
Stadtbücherei Feuchtwangen. Im Anschluss an die 
Geschichte werden Mitglieder des Ensembles der 
Kreuzgangfestspiele über ihre Arbeit am 
Kindertheaterstück berichten. 

Donnerstag, 21. April 2016 um 16 Uhr in der Stadtbücherei Feuchtwangen 

Für Kinder ab 5 Jahren. Der Eintritt ist frei. 
 

Die große Wçrterfabrik – Ein Bilderbuchkino

Lieder und L�genm�rchen aus der Welt der Seefahrt

Peter Pan – Lesung
mit Besuch von Mitgliedern des Kreuzgangensembles
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Gesellschaft
für Wirtschaftsförderung
in Feuchtwangen mbH

Patrick Ruh Herbert Lindörfer
1. Bürgermeister Geschäftsführer

NETZWERK CAMPUS
FEUCHTWANGEN

An alle Unternehmerinnen und Unternehmer :

Um Anmeldung bis 29. Februar 2016 per Fax 09852 / 904-230 
oder per E-Mail an petra.proff@feuchtwangen.de wird gebeten!

Die Gesellschaft für Wirtschaftsförderung in Feuchtwangen mbH möchte Sie sehr herzlich am

Mittwoch, 2. März 2016, 19.30 Uhr in die Bayerische BauAkademie 

(Kleiner Saal), Ansbacher Straße 20, 91555 Feuchtwangen 
zum Netzwerk Campus Feuchtwangen einladen.

Im letzten Jahr wurde das Institut für Mittelstand und UnternehmensEntwicklung der Hochschule 
 Ansbach (IMEA)  gegründet. Das IMEA ist eine neue Kontakt- und Kooperationsstelle der Hochschule 
Ansbach für den Mittelstand. Es soll die kleinen und mittleren Unternehmen der Region unterstützen, 
indem es deren aktuelle Fragestellungen aufgreift, Experten und Lösungsansätze vorstellt und geeig-
nete Kooperationen mit der Hochschule anbahnt. 
Prof. Dr. Michael Müller, Wissenschaftlicher Leiter des IMEA, möchte den Abend für einen Dialog 
nutzen. Er wird das Institut kurz vorstellen, dann soll sich ein offener Austausch anschließen: Welche 
Zukunftsaufgaben drängen in den Unternehmen auf eine Lösung? Welche Unterstützung kann die 
Hochschule Ansbach schon heute bieten und welche offenen Frage stellungen sollte sie in ihren 
 künftigen Planungen berücksichtigen?

Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen!
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F31281F PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 1
4� 29.03.2016 / Di+Do 19.00–22.00 /ab 99,70 E

incl. Skript
F32281F PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 2
4� 07.06.2016 / Di+Do 19.00-22.00 /ab 82,00 E

F34281F Textverarbeitung mit Word 2010 – Grundlagen
5� 30.05.2016 / Mo+Mi 19.00–22.00 /ab 119,10 E

incl. Skript
F34282F Fit f�rs B�ro mit Office 2010
5� 04.04.2016 / Mo+Mi 19.00–22.00 /ab 120,20 E

incl. Skript
F35281F Tabellenkalkulation mit Excel 2010 – Grundlagen
5� 10.05.2016 / Di+Do 19.00–22.00 /ab 119,10 E

incl. Skript
F38281H Schnell und einfach zur eigenen Webseite

mit Joomla! 3.x
4� 12.04.2016 / Di+Do 19.00–22.00 /ab 103,00 E

incl. Skript
G10281F Erste Schritte in Arabisch
10� 03.03.2016 / 18.00–19.30 / 50,00 E – 65,00 E

G50281F Italienisch – Grundstufe A1 f�r Anf�nger/innen
15� 19.02.2016 / 17.00–18.30 / 75,00 E – 97,50 E

G81281F Spanisch – Mittelstufe B1
15� 23.02.2016 / 19.00–20.30 / 75,00 E – 97,50 E

Indische Babymassage nach Fr�d�rick Leboyer
H04281F 5� / 01.03.2016 / 11.30–12.30 / 52,00 E

H04282F 5� / 04.05.2016 / 11.30–12.30 / 52,00 E

H04283F Eltern-Kind-Massage f�r Kinder von
3 bis 10 Jahren

4� 05.04.2016 / 15.30–16.30 / 41,00 E

je Elternteil+Kind

Vortr�ge in der Praxisklinik Feuchtwangen
IV. Stock

H12282F Resistente Erreger – die neue Bedrohung?
Dr. Alfred Bçcker

1� 15.03.2016 / 19.30 / Eintritt frei
H12283F Patientenverf�gung – was muss ich wissen?

Dr. med. Stefan Wieser
1� 12.04.2016 / 19.30 / Eintritt frei
H12284F Diagnostik und Therapie von Krebserkrankungen

PD Dr. Nimrod Schwella
1� 10.05.2016 / 19.30 / Eintritt frei
H12285F Lungenemphysem/Raucherlunge – kann die

Chirurgie helfen?
Dr. med. Viktor Haas

1� 07.06.2016 / 19.30 / Eintritt frei
H12286F Erkrankungen der Leber- und Bauchspeicheldr�se:

Medikamente, Endoskopie, Operation?
J�rgen Probst und Prof. Dr. Thomas Meyer

1� 12.07.2016 / 19.30 / Eintritt frei

Corso di cucina italiana!

Veganes italienisches Men�
H23161F 1� / 12.03.2016 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel
Pizza

H23162F 1� / 09.04.2016 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel

Italienische Fleischvariationen
H23163F 1� / 16.04.2016 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel
Fisch auf italienische Art

H23164F 1� / 23.04.2016 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel
Mediterrane Di�t

H23165F 1� / 07.05.2016 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel
Lasagne und Pasta al forno

H23166F 1� / 04.06.2016 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel

H23282F Thail�ndische K�che: gesundes Essen, schnell,
scharf und mit frischen Zutaten

1� 17.03.2016 / 19.00–22.00 / 12,00 E

+ Lebensmittel
Yoga f�r Frauen in den Wechseljahren und danach

H31281F 10� / 04.04.2016 / 17.45–19.15 / Der Kurs ist
belegt.
Hatha-Yoga
Energie und Beweglichkeit f�r Kçrper und Geist

H31282F 6� / 05.04.2016 / 18.00–19.20 / 29,30 E

H31283F 6� / 05.04.2016 / 19.30–20.50 / Der Kurs ist belegt.
H31284F 6� / 06.04.2016 / 09.00–10.20 / 29,30 E

H36281F Entspannung erleben – ein Wohlf�hlnachmittag
nur f�r mich!

1� 27.02.2016 / 14.00–18.00 / 16,00 E

Partnermassage
H38281F 2� / 04.03.2016 / 18.30–21.30 / 63,00 E

pro Person
H38282F 2� / 10.06.2016 / 18.30–21.30 / 63,00 E

pro Person
Pilates f�r Anf�nger/innen und Wiedereinsteiger/
innen

H43281F 13� / 07.04.2016 / 18.00–19.00 / 52,00 E

Fit for fun – Konditionstraining
J10282F 5� / 04.04.2016 / 18.30–19.30 / 15,80 E

J10283F 5� / 05.04.2016 / 18.00–19.00 / 15,80 E

J10284F Zandunga
6� 05.04.2016 / 18.30–19.30 / 24,00 E

Acrylbilder auf Keilrahmen
K74281F 1� / 09.03.2016 / 19.30–22.30 / 8,00 E + Material
K74282F 1� / 20.04.2016 / 19.30–22.30 / 8,00 E + Material

Garten-Stelen – ein Hingucker, nicht nur f�r
draußen

K74283F 1� / 16.03.2016 / 19.30–22.30 / 8,00 E + Material
Ferienkurs f�r Kinder von 3 bis 10 Jahren

M31281F Massagegeschichten in den Osterferien
4� 30.03.–02.04.2016 / 14.00–15.30 / 63,00 E

M31282F Massagegeschichten in den Pfingstferien
4� 18.05.–21.05.2016 / 14.00–15.30 / 63,00 E

Basteln f�r Kinder ab 6 Jahren
M50281F Basteln f�rs Fr�hjahr und f�r Ostern
1� 26.02.2016 / 15.00–17.00 / 5,30 E + Material
M50282F Acrylbilder auf Keilrahmen
1� 01.04.2016 / 15.00–17.00 / 5,30 E + Material
M50283F Geschenke zum Muttertag
1� 29.04.2016 / 15.00–17.00 / 5,30 E + Material

Programm Fr�hjahr /Sommer 2016
Kursanmeldungen: www.vhs-lkr-ansbach.de/Feuchtwangen
oder �ber Kulturb�ro, Marktplatz 2, 91555 Feuchtwangen
Info-Telefon: 09852/904 44



ENERGIE
KOLUMNE
KOLUMNE

Förderung der Stadtwerke Feucht-
wangen wird auch 2016 fortgeführt !
Der  Werkausschuss der Stadtwerke Feuchtwangen hat 
auch für das Jahr 2016 die Weiterführung des Förder-
programms beschlossen. Stromkunden der Stadtwer-
ke Feuchtwangen können beim Austausch der alten 
Heizungspumpe, der Neuanschaffung von Kühl- bzw. 
Gefriergeräten sowie Wasch- und Spülmaschinen, 
 Wäschetrockner und Elektrobacköfen doppelt sparen.
Damit profi tieren Sie nicht nur durch geringeren Strom 
und Wasserverbrauch der neuen effi zienten Geräte, 
sondern Sie bekommen die nächsten zwei Jahre auch 
noch jeweils 100 kWh (ca. 25 €) von Ihren Stadtwerken 
von der Stromrechnung abgezogen. Im Folgenden sind 
die Förderrichtlinien aufgeführt.

Wie hoch ist der Zuschuss?

Sie erhalten von den Stadtwerken Feuchtwangen bei 
Neukauf einer Geschirrspül-, Waschmaschine, Kühl- 
oder Gefriergerätes, Wäschetrockners der Effi zienz-
klasse A+++, eines Elektrobackofens der Effi zienzklas-
se A oder einer Heizungspumpe der Effi zienzklasse A 
einen Zuschuss von insgesamt 200 kWh Strom. Aber 

beachten Sie, dass jährlich immer nur ein Haus-

haltsgerät oder eine Pumpe gefördert werden kann.

Welche Voraussetzungen 
müssen Sie erfüllen?

Allgemeine Voraussetzungen

•  Sie sind Stromkunde der Stadtwerke Feuchtwangen.
•  Sie sind Bestands- oder Neukunde für mindestens 

2 Jahre.
•  Ihr Antrag wird nur berücksichtigt, wenn Sie alle Zah-

lungsverpfl ichtungen mit den Stadtwerken Feucht-
wangen vollständig erfüllt haben.

•  Das neue Gerät hat die Effi zienzklasse A+++  bzw. A 
und wurde beim örtlichen Fachhandel gekauft.

•  Sie entsorgen das alte Gerät ordnungsgemäß.

Von Antrag bis Zuschuss – 
so einfach geht’s

1. Antragsformular anfordern

Den Antrag auf einen Zuschuss erhalten Sie:
•  per Download im Internet unter www.stadtwerke-

feuchtwangen.de
•  Verwaltungsgebäude der Stadtwerke Feuchtwangen, 

Ansbacher Straße 29, 91555 Feuchtwangen
•  per Post auf Anfrage: Telefon 09852/904-351, 

Fax 09852/904-300, E-Mail: info@stadtwerke-
feuchtwangen.de

2. Antrag vollständig ausfüllen und unterschreiben

3. Unterlagen beifügen

•  Rechnungskopie (örtlicher Fachhandel) mit Angaben 
über Hersteller und Gerätetyp

•  Nachweis der geforderten Energieeffi zienzklasse

4. Antrag einsenden an

Stadtwerke Feuchtwangen, Ansbacher Straße 29, 
91555 Feuchtwangen. Bitte beachten Sie, dass zur 
Bearbeitung des Antrags sämtliche Angaben vorliegen 
müssen.

5. Bewilligung der Fördermittel 
Die Bearbeitung der Anträge und die Verteilung der Zu-
schüsse erfolgt durch die Stadtwerke Feuchtwangen. 
Wenn Sie alle Anforderungen erfüllen und noch Förder-
mittel zur Verfügung stehen, senden wir Ihnen ein Be-
willigungsschreiben zu. Die Stadtwerke Feuchtwangen 
ziehen Ihnen den Förderbetrag (200 kWh) pro Kalen-
derjahr 100 kWh, 2 Jahre lang von Ihrer Stromrechnung 
ab. Wir werden eine anteilige (1/24 je Monat) Rückfor-
derung bzw. die Kürzung des Zuschusses vornehmen, 
sollten Sie innerhalb von zwei Jahren nach Förderzu-
sage kein Stromkunde der Stadtwerke Feuchtwangen 
mehr sein. Ein Rechtsanspruch auf die Gewährung 
 eines Zuschusses besteht nicht.

Für effi ziente Geräte, die 2015 gekauft wurden, kann die Förderung 

noch bis spätestens 31.3.2016 beantragt werden!



Amtliche Bekanntmachungen

Neuanmeldungen in den st�dt.
Kinderg�rten Mosbach (Tel. 27 65) und
Breitenau (Tel. 96 35) f�r das
Kindergartenjahr 2016/2017

Termine:
Montag, 29.2.2016 und Dienstag, 1.3.2016
von 13.00 bis 15.00 Uhr

Neuanmeldungen in den
Ev. Kinderg�rten Sandweg (Tel. 7 90),
Wannenbad (Tel. 6 17 63),
Wohlgemuthstraße (Tel. 7 56)
f�r das Kindergartenjahr 2016/2017

Termine:
Montag, 29.2.2016 und Dienstag, 1.3.2016
von 14.00 bis 16.00 Uhr in den jeweiligen Kinderg�rten
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Urlaub des B�ros Soziale Stadt
Im Zeitraum vom 22.2.2016 bis zum 4.3.2016 bleibt das B�ro Soziale Stadt geschlossen.

Die erste Sprechstunde findet wieder am 9.3.2016 statt.

Caf� International
Nach l�ngerer Pause findet jetzt an einigen Freitagen im Alten Rathaus, Marktplatz 1 das „Caf� International“ statt.

Einander begegnen, sich austauschen, gemeinsam ein St�ck Kuchen und eine gute Tasse Kaffee oder Tee genießen –
das „Caf� International“ ist der ideale Ort, um miteinander ins Gespr�ch zu kommen und sich kennen zu lernen. Wir
hoffen, dass alteingesessene Feuchtwanger und neu zugezogene B�rger der Einladung folgen. Gerade vor dem Hinter-
grund von steigenden Asylbewerberzahlen liegt uns der Austausch von Kulturen sehr am Herzen.

„Caf� International“ freitags ab 16.00 Uhr am: 19. Februar 2016

Wir laden Sie ganz herzlich dazu ein!

Orga-Team FEU-Mitte, B�ro Soziale Stadt und AK Fl�chtlinge Feuchtwangen

„FRISCH AUF“
Offene Wanderungen mit dem Referenten f�r Familie und
Senioren, Helmut Huber

Dienstag, 23. Februar 2016 nach Kaierberg
Treffpunkt: 11.00 Uhr – Rçhrenbrunnen
Einkehr: Gastst�tte „WAGEMANN“
Strecke: Kronenwirtsberg – Ameisenbr�cke –

Wetterstation – Lichtenau –
Dentleiner Forst – Kaierberg

Dienstag, 1. M�rz 2016 nach Wehlm�usel
Treffpunkt: 11.00 Uhr – Rçhrenbrunnen
Einkehr: Landgasthof „BECK“
Strecke: Walkm�hlweg – Walkm�hle –

Koppenschallbach – Volkertsweiler –
Bernau – Wehlm�usel

Weitere Informationen: Tourist Information Feuchtwangen,
Marktplatz 1, Tel. 09852/904-177

�nderungen werden kurzfristig in der Tagespresse
bekannt gegeben.



Neuanmeldungen im
Kath. Kindergarten St. Ulrich u. Afra,
Am Schwalbennest (Tel. 24 19)
f�r das Kindergartenjahr 2016/2017

Termine:

Montag, 29.2.2016 und Dienstag, 1.3.2016
von 14.00 bis 16.00 Uhr

Senioren-Nachmittag
am 13. M�rz 2016 in der Stadthalle „Kasten“,
zusammen mit dem Seniorentanz des Seniorenbeirats
Herr B�rgermeister Ruh l�dt alle Feuchtwanger Mitb�rgerinnen
und Mitb�rger ab 60 Jahren am Sonntag, dem 13. M�rz 2016 von
14.00 bis 18.00 Uhr zum Seniorennachmittag in die Stadthalle
„Kasten“ ein. Der Seniorennachmittag findet zusammen mit dem
Seniorentanz des Seniorenbeirates und der „Rentnerband“ statt.

Der Eintritt ist frei. Bitte melden Sie sich trotzdem im B�rgeramt
unter der Telefonnummer 904-0 wegen der Teilnehmerzahl an.
Wir w�nschen allen einen unterhaltsamen Nachmittag. Auch die
Nichtt�nzer sind herzlich eingeladen.

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

24. Hausbaumpflanzung
Alle reden von Umwelt – zu wenige tun etwas
Die Stadt Feuchtwangen ruft im Rahmen ihrer traditionellen
Fr�hjahrsaktion dazu auf, im çrtlichen Bereich B�ume zu pflan-
zen, Fassaden und Flachd�cher zu begr�nen. Jeder Haus- und
Grundbesitzer kann in seinem eigenen Bereich etwas f�r die in-
nerçrtliche Durchgr�nung tun.
Q Pflanzen Sie in Ihrem Hof, so wie es fr�her gute l�ndliche

Tradition war, einen „Hausbaum“. Geeignete Arten sind z.B.
Walnuss, Birne und Apfel (Hochstamm), Kastanie, Linde, Eiche
und Spitzahorn.

Q �berpr�fen Sie Ihr Grundst�ck, ob Platz f�r weitere groß-
kronige einheimische Laubb�ume ist oder ob zumindest eine
Wildhecke gepflanzt werden kann.

Q Bepflanzen Sie W�nde und Mauern mit Rankpflanzen.
Q Auch Flachd�cher bestehender Geb�ude kçnnen durch die

Anlage einer „Dachwiese“ besser in das Ortsbild eingebunden
werden.

Q Freuen Sie sich an bestehenden alten B�umen und f�hren Sie
in deren Nahbereich eine Nachfolgepflanzung durch, damit
beim nat�rlichen Absterben des Baumes keine L�cke entsteht.

Daher: Machen Sie mit!

Die Stadt Feuchtwangen unterst�tzt auch heuer diese Aktion
nach den Erfolgen in den vergangenen Jahren und stellt wiede-
rum ein gewisses Kontingent von hochst�mmigen Laubb�umen
kostenlos zur Verf�gung.

Interessierte Haus- und Grundbesitzer kçnnen bis 14.3.2016 un-
ter Verwendung des nachfolgenden Vordrucks schriftlich den ge-
w�nschten Baum bestellen.

Von Seiten der Stadt werden folgende Hausb�ume angeboten:
Apfel, Birne, Winterlinde, Walnuss, Rosskastanie, Hauszwetsch-
ge und Knorpelkirsche. Pro Anwesen kann allerdings hçchstens
ein Baum kostenlos abgegeben werden, d.h. wer bereits in den
vergangenen Jahren einen Baum erhalten hat, kann sich nicht
mehr beteiligen. Sortenw�nsche kçnnen nicht ber�cksichtigt
werden!
Eine Pflanzanleitung liegt den B�umen bei.

Die Auslieferung erfolgt durch den Bauhof am 15.4.2016.

$
Name, Vorname ........................................................................

Straße, Ort, Telefon-Nr. ..............................................................

...................................................................................................

...................................................................................................

Mein Baumwunsch
e Apfel e Birne
e Winterlinde e Walnuss
e Rosskastanie e Hauszwetschge
e Knorpelkirsche

Ich versichere, dass ich f�r mein Anwesen noch keinen Baum
erhalten habe.

Ort ........................................................... Datum ....................

Unterschrift ................................................................................

An die Stadtg�rtnerei Feuchtwangen
z.H. Hr. Braun, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen

$
Bitte ausschneiden und zur�ckschicken,
letzte Meldung bis 14.3.2016 mçglich.

19. �nderung des Fl�chennutzungs-
plans mit integriertem Landschafts-
plan sowie Aufstellung des
Bebauungsplans Nr. 46 „Hochschule“
mit integriertem Gr�nordnungsplan

Der Stadtrat hat am 27.01.2016 einen Aufstellungsbeschluss f�r
den Bebauungsplan Nr. 46 „Hochschule“ gefasst. Ziel der Pla-
nung ist es, im s�dlichen Bereich ein Sondergebiet f�r den Hoch-
schulstandort und im nçrdlichen Bereich ein allgemeines Wohn-
gebiet auszuweisen. Die Grçße des Plangebiets umfasst eine Fl�-
che von ca. 9 ha und grenzt unmittelbar an die Ansbacher Straße
an. Die Fl�che kommt gegen�ber dem jetzigen Baugebiet „F�rs-
tenruh“ zu liegen. Die genaue Abgrenzung kann der nachstehen-
den Karte entnommen werden:
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Im Fl�chennutzungsplan ist der beabsichtigte Geltungsbereich
des Bebauungsplans Nr. 46 „Hochschule“ derzeit vollst�ndig als
Mischbaufl�che enthalten und ist insofern in eine Wohnbau- und
Sonderbaufl�che zu �ndern.
Der Stadtrat von Feuchtwangen hat beschlossen, die Aufstellung des
Bebauungsplans Nr. 46 „Hochschule“ und die 19. �nderung des
Fl�chennutzungsplans im Parallelverfahren durchf�hren zu wollen.
Feuchtwangen, den 1.02.2016

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Bekanntmachung
BAB A 6 Heilbronn – N�rnberg
Abschnitt Landesgrenze BW/BY –
AK Feuchtwangen/Crailsheim
6-streifiger Ausbau, Bau-km 706 + 353
bis Bau-km 715+200
Baugrunderkundungen

Die Autobahndirektion plant in der Gemeinde Feuchtwangen
das o.a. Bauvorhaben. Um die Planung ordnungsgem�ß vorbe-
reiten zu kçnnen, ist es notwendig, auf verschiedenen Grundst�-
cken ab voraussichtlich Mitte M�rz 2016 folgende Vorarbeiten
durchzuf�hren:
Erkundungsmaßnahmen (Bohrungen, Sch�rfgruben, Sondierun-
gen mit der Schweren Rammsonde)
Folgendes Grundst�ck ist betroffen:
Gemarkung Breitenau
Flurnummer: 288
Da die genannten Arbeiten im Interesse der Allgemeinheit liegen,
hat das Bundesfernstraßengesetz (FStrG) die Grundst�cksberech-
tigten verpflichtet, sie zu dulden (§ 16a FStrG). Die Arbeiten kçn-
nen auch durch Beauftragte der Autobahndirektion durchgef�hrt
werden. Etwaige durch diese Vorarbeiten entstehende unmittel-
bare Vermçgensnachteile werden in Geld entsch�digt.
Sollte eine Einigung �ber eine Entsch�digung in Geld nicht
erreicht werden kçnnen, setzt das Landratsamt Ansbach auf
Antrag der Straßenbaubehçrde die Entsch�digung fest.
Nach Abschluss der Arbeiten werden die in Anspruch genomme-
nen Fl�chen rekultiviert.
Durch diese Untersuchung wird nicht �ber die Ausf�hrung des
geplanten Vorhabens entschieden.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid der Autobahndirektion Nordbayern vom
28.01.2016 kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekannt-
gabe Klage bei dem
VG Ansbach, Promenade 27, 91522 Ansbach
schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der
Gesch�ftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage muss
den Kl�ger, den Beklagten (Freistaat Bayern) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten
Antrag enthalten. Die zur Begr�ndung dienenden Tatsachen und
Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll
in Urschrift oder in Abschrift beigef�gt werden. Der Klage und
allen Schrifts�tzen sollen Abschriften f�r die �brigen Beteiligten
beigef�gt werden.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Q Durch das Gesetz zur �nderung des Gesetzes zur Ausf�hrung

der Verwaltungsgerichtsordnung vom 22.06.2007 (GVBl S.
390) wurde das Widerspruchsverfahren im Bereich des Stra-
ßenrechts abgeschafft. Es besteht keine Mçglichkeit, gegen
diesen Bescheid Widerspruch einzulegen.

Q Die Klageerhebung in elektronischer Form (z.B. durch E-Mail)
ist unzul�ssig.

Q Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten seit 01.07.2004 grunds�tzlich ein Geb�hren-
vorschuss zu entrichten.

gez. Anton, Baur�tin

Mançver und �bungen
der US-Streitkr�fte

Anmeldung entsprechend der Bekanntmachung vom 4.12.2008
(StAnz Nr. 51/52 vom 19.12.2008).
Folgende �bung wurde angemeldet:

Art der �bung: Nacht�bungen mit Fallschirm�bung und
Außenlandungen

Zeitraum: 1.3.2016 bis 31.3.2016

Besonderheiten: Keine

Die Einheiten sind generell angewiesen, Mançversch�den mçg-
lichst zu vermeiden. Es wird gebeten, Einwendungen gem. Ziff.
III Nr. 3 der obengenannten Bekanntmachung unverz�glich mit-
zuteilen.

Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzan-
spr�chen bei Mançversch�den wird auf das Handblatt der Bun-
desanstalt f�r Immobilienaufgaben, Schadensregulierungsstelle
des Bundes, Regionalb�ro S�d, Krelingstraße 50, 90408 N�rn-
berg, Tel. 0911/3 76 34 70, hingewiesen. Die Handbl�tter kçn-
nen dort angefordert werden.

Amt f�r Ern�hrung, Landwirtschaft
und Forsten Ansbach

Informationsveranstaltungen
zum Mehrfachantrag 2016

Datum Ort Gasthaus Beginn
Montag, 29. Februar Schernberg Bergwirt 19.30 Uhr
Dienstag, 1. M�rz Rothenburg Ochsen 19.30 Uhr
Mittwoch, 2. M�rz Lentersheim Lamm 19.30 Uhr
Freitag, 4. M�rz Windsbach Dorschner 19.30 Uhr
Montag, 7. M�rz Warzfelden Schwarzer Adler 19.30 Uhr
Dienstag, 8. M�rz Buch a. Wald Krone (Planner) 19.30 Uhr
Donnerstag, 10. M�rz Unterampfrach Klotz 19.30 Uhr

Verçffentlichung
von Personenstandsf�llen

Eheschließungen:

23.12.2015
Ramona Sacher und Uwe Christ
91555 Feuchtwangen, Ameisenbr�cke 1

6.2.2016
Renata Weiß und Adrian Goldmann
91555 Feuchtwangen, Ringstr. 2

Sterbef�lle:

20.12.2015
Franz Hubert Jakob Collette
91555 Feuchtwangen, Drechslergasse 2

25.12.2015
Ernestine Barbara Stich, geb. Stingl
91555 Feuchtwangen, Wilhelm-Schaudig-Str. 3

29.12.2015
Viktor Dudnik
91555 Feuchtwangen, Rothenburger Str. 33

1.2.2016
Johann Georg Rummel
91555 Feuchtwangen, Banzenweiler 1
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Aus dem Rathaus wird berichtet

Sprechtag der Versichertenberater
Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Ober-
und Mittelfranken, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwan-
gen, h�lt f�r berufst�tige Versicherte sowie f�r Antragsteller auf
Leistungen aus der Rentenversicherung der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken Bayreuth Sprechstunden in
Feuchtwangen ab. Terminvergabe donnerstags ab 18.00 Uhr
unter Tel. 09852/3731.

Forstrevier Feuchtwangen
Sprechtag f�r Stadt- und Privatwald jeden Mittwoch von 14.00
bis 17.00 Uhr.
B�ro: Am Zwinger 1, 91555 Feuchtwangen, Tel.: 09852/904-
183, Mobil: 0160/8822181

Bayer. Bauernverband
Die Sprechtage des Bayer. Bauernverbandes in Dinkelsb�hl
und Feuchtwangen wurden zusammengelegt. Sie finden
immer Mittwoch von 9.00 bis 12.00 Uhr im Gasthaus
Schçllmann in Feuchtwangen, Ringstr. 45, Tel. 09852/29 60
statt.

Hausm�llabfuhr
Die Abfuhr der Restm�lltonnen erfolgt alle 2 Wochen jeweils
Dienstag in den ungeraden Wochen, die Abfuhr der Biotonnen er-
folgt alle 2 Wochen jeweils Dienstag in den geraden Wochen.

Einsammlung der gelben S�cke
Die Einsammlung der gelben S�cke erfolgt
in den Ortsteilen am Mittwoch, den 24.2.2016
und im Stadtgebiet am Donnerstag, den 25.2.2016.
Wir bitten Sie, den Termin zu beachten und die S�cke rechtzeitig
an den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Entleerung der gr�nen Wertstofftonne
Die Entleerung der gr�nen Wertstofftonne f�r Altpapier erfolgt
im Stadtgebiet am Dienstag, den 1.3.2016
und in den Ortsteilen am Mittwoch, den 2.3.2016.
Wir bitten Sie, die Termine zu beachten und die Tonne rechtzei-
tig an den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Bauschutt/Erdaushub
Die Entsorgung von Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa.
Herz, Esbacher Weg 16 in Feuchtwangen erfolgen (Tel. 09852/
67890).

Gr�ngut
Das Humuswerk in Schopfloch ist bis Mitte M�rz 2016 geschlos-
sen.

Wertstoffhof
Einm�ndung Ansbacher Str./Staatsstr. 1066
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.30–12.30 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 13.30–17.00 Uhr

Es werden folgende Wertstoffe in haushalts�blichen Mengen an-
genommen:
Altholz, Altmedikamente, Altschuhe, Alttextilien, Batterien, CDs/
DVDs/Blue-Rays, Dosen (groß), Elektro- und Elektronikschrott,
Kabelreste, KfZ-	lfilter, Korken, K�hlger�te, Leuchtstoffrçhren/
Energiesparlampen, Metallabf�lle, Nichtverpackungskunststoffe
(ohne Bauabf�lle), Papier und Kartonagen (soweit Kartonagen-
container vorhanden), PU-Schaumdosen, Speisefette/-çl, Sperr-
abfall, Tinten- und Tonerkartuschen.

Wichtiger Hinweis:
Um l�ngere Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, die Wert-
stoffe bereits daheim vorzusortieren.

Weitere Hinweise insbesondere zur Sperrabfallannahme enth�lt
der Abfallratgeber des Landkreises Ansbach.

Baumschnitt und Astmaterial
Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz – Wertstoff-
zentrum, Esbacher Weg 16, gegen Geb�hr angeliefert werden.
�ffnungszeiten: Mo–Fr: 8.00–17.00 Uhr, Sa. 8.00–12.00 Uhr

�ffnungszeiten der Touristinformation
Montag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–17.00 Uhr

�ffnungszeiten des Kulturb�ros
Montag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.30 Uhr
Montag – Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–18.00 Uhr

�ffnungszeiten der Stadtb�cherei
Dienstag . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Freitag . . . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.00 Uhr

Sozialdienst – allgemein
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5432 oder
-5444
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Sch�lertreff:
F�r Sch�ler ab der ersten Klasse.
Jeweils von 14.00–17.00 Uhr
(W�hrend der Schulzeit)

Montag: Offener Sch�lertreff
Dienstag: Koch-Profis

(1,00 E Unkostenbeitrag)
Mittwoch: Kreativ-Werkstatt
Donnerstag: Aktion-Tag

(Kino, M�deltreff, Spiel-
platz, Musik, Tanz . . .)

Jugendtreff:
Ab 12 Jahren.
Jeweils von 18.00–22.00 Uhr
(außer Sommerferien/Feiertage)

Montag: Offener Treff
Mittwoch: Offener Treff
Freitag: Offener Treff
Samstag: Offener Treff

St�dtisches Jugendhaus, Jahnstraße 4



Diakoniestation –
Hilfe, Beratung, Begleitung

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Mobiler Hilfsdienst
Wir informieren und beraten �ber Hilfsangebote, Hilfsmittel und
deren Finanzierung sowie �ber sozialrechtliche Anspr�che, wie
Pflegegeld usw.

Sprechzeiten:
Montag–Freitag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.00–16.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefonische Auskunft: 09852/67880
Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7,
91555 Feuchtwangen

Beratung und Fragen rund um die Demenz
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.00–16.00 Uhr
Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7,
91555 Feuchtwangen
oder nach Vereinbarung, Tel. 09852/67880 – Elke Klostermann

Diakonisches Werk – Soziale Beratung
in der Kirchlichen Allgemeinen
Sozialarbeit

Wir beraten und unterst�tzen Sie bei persçnlichen oder fami-
li�ren Problemen, seelischen Krisen, wirtschaftlichen Schwierig-
keiten oder wenn Sie aus einem anderen Grund einen Ansprech-
partner brauchen. Wir unterst�tzen Sie auch bei der Beantragung
von Mutter-Kind-Kuren.

Beraterin: E. Bansemer, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und �berkonfessionell.
Sprechzeiten: Montag–Freitag 9.00–12.00 Uhr oder nach telefo-
nischer Vereinbarung unter den Telefonnummern 09852/1874
oder 1886

Beratungsstelle f�r seelische Gesundheit –
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehçrige,
als Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krank-
heiten oder Krisen betroffen sind.

Beraterin: Carina Rabe, Sozialp�dagogin (B.A.)
Sprechzeiten: Mittwoch und Donnerstag nach Vereinbarung, Tel.
09852/1886

Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1,
91555 Feuchtwangen

Ehe- Familien- und Lebensberatung
Beratung bei Konflikten in der Partnerschaft, Trennungsberatung,
Lçsungen f�r Auseinandersetzungen zwischen den Generationen
finden, Hilfe f�r Alleinerziehende.

Beraterin: Beate Wallbrecht-Landes, Dipl.Soz.P�d.(FH)
Sprechstunden in Feuchtwangen, Kirchplatz 1

Jeden 3. Mittwoch im Monat. Termine nach vorheriger Vereinba-
rung unter: 0981/9 69 06 14 (Bitte auf Anrufbeantworter spre-
chen und die eigene Telefonnummer hinterlassen. Sie werden
dann zur�ckgerufen.)

Beratungsstelle
f�r Schwangerschaftsfragen

Information – Beratung – Unterst�tzung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes. Die staatlich anerkannte Beratungsstelle f�r Schwanger-
schaftsfragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet ab sofort
in Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an:

Sprechstunden am Kirchplatz 1
immer Mittwoch zwischen 9.00 und 13.00 Uhr
Anmeldung telefonisch �ber Ansbach, Tel. 0981/4 66 14 90
Diplom-Sozialp�dagogin Frau Beate Walbrecht-Landes

Selbsthilfegruppen und andere
Treffpunkte im Rahmen der Diakonie

Die Treffen finden im Haus am Kirchplatz, Kirchplatz 1 statt.
Bei Interesse bitte Kontakt bei jeweiligem Ansprechpartner auf-
nehmen oder direkt im Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86.

Selbsthilfegruppe krebskranke Frauen
Jeden 2. Freitag im Monat, 19.30 Uhr
Kontakt: Fr. Wagner, Tel. 09851/55 16 94

Selbsthilfegruppe „Pusteblume“ f�r seelische Gesundheit
Termine: Jeden 2. Montag im Monat um 9.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Anne Holzner, Tel. 09868/10 58 und
jeden 4. Montag im Monat um 18.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Kramer, Tel. 09852/61 52 18

Selbsthilfegruppe Angehçriger psychisch Kranker
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Blaues Kreuz (f�r Menschen mit Alkoholproblemen)
14-t�gig freitags, 19.30 Uhr
F�r weitere Informationen: Blaues Kreuz Ansbach, Tel. 0981/33 90

Fr�hst�ckstreff
Wollen Sie gern mit anderen ins Gespr�ch kommen und beim ge-
meinsamen Fr�hst�ck neue Kontakte kn�pfen? Dann sind Sie
herzlich eingeladen zum Fr�hst�ckstreff.
Weitere Informationen beim Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86

Cafe Lichtblick – offener Fr�hst�ckstreff f�r Alle
Jeden Dienstag ab 9.30 Uhr

Treff f�r Alleinerziehende „Gemeinsam stark werden“
Jeden 2. Samstag im Monat, 14.30 Uhr – Haus am Kirchplatz
Kontakt: Eveline Bansemer, Tel. 09852/18 74 oder 18 86

Elterngruppe-Legasthenie
Jeder 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr
Kontakt: Fr. Scherle, Tel. 09852/90 83 25

Gespr�chskreis Autismus
Immer am letzten Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr. Falls der
letzte Donnerstag in den Schulferien liegt, treffen wir uns eine
Woche vorher.
Ort: Haus am Kirchplatz, Kirchplatz 1, Feuchtwangen
Kontakt: www.autismus-feu.de oder Tel. 09852/61 54 97

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 18.30 Uhr
Kontakt: Frau Ernst, Tel. 09852/49 61
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Jeden 1. Dienstag im Monat, 18.00 Uhr
Kontakt: Frau Silkenat, Tel. 09856/92 11 43

Treffpunkt f�r Pflegende Angehçrige
Jeden 1. Montag im Monat von 14.00–16.00 Uhr
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

OASE – ein Nachmittag in Gemeinschaft f�r Pflegebed�rftige
Jeden Montag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 2
Jeden Donnerstag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 1
Evang. Gemeindehaus Feuchtwangen
Kontakt: Frau Elke Klostermann, Tel. 09852/6 78 80

OASE – Gemeinschaft f�r Pflegebed�rftige
Jeden Samstag von 10.00–13.00 Uhr
An diesem Vormittag steht das gemeinsame Kochen und
Mittagessen im Vordergrund.
Evang. Gemeindehaus Feuchtwangen
Kontakt: Diakoniestation, Tel. 09852/6 78 80
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Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Ansbach
Marktplatz 1 (Feu-Mitte), 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/61 55 10, Fax 09852/61 56 30

Offene Sprechstunden: immer donnerstags von
15.00 – 17.00 Uhr (außer in den Ferien)
Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot f�r Kinder
und Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern
und Jugendlichen zu tun haben. Wir suchen und begleiten auch
Ehrenamtliche, die Familien unterst�tzen wollen als Familienpaten.
Sie kçnnen ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen,
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche
sind auf Wunsch mçglich.

Migrationsberatung
f�r erwachsene Zuwanderer –
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.

Die Arbeiterwohlfahrt bietet kostenlose Beratungsstunden f�r
Neuzuwanderer/innen und Migranten/innen an. Das Beratungs-
angebot beinhaltet u.a. folgende Bereiche:
Q Sprachkurse
Q Umgang mit �mtern und Behçrden
Q Anerkennung ausl�ndischer Bildungs- und Berufsabschl�sse
Q Fragen zum Aufenthalt und sozialer Sicherung
Q Arbeit/Beruf
Q Fragen zu Wohn- und Mietangelegenheiten

Beratungsstunden:
Montags von 9.00 bis 11.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
Beratungsraum in den R�umen der Stadtverwaltung, Sprechzim-
mer Nr. 25, Rathaus II, Tel. 09852/904-172.
Mittwochs von 14.00 bis 17.00 Uhr (ohne Voranmeldung) und
vormittags nach Vereinbarung
Im Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss, Tel. 09852/615510
Berater: Andrea Krauss-Gonzalez, Dipl.-Sozialp�dagogin (FH)
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V., Martin-Luther-Platz 46,
91522 Ansbach
Tel. 0981/96 988-18, Mobil 0151/51 409 137, Fax 0981/96 988-40
E-mail: migrationsberatung@awo-ansbach.de

Jugendmigrationsberatung (JMD)
f�r junge Menschen
mit Migrationshintergrund

EJSA Rothenburg gemeinn. GmbH –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Beratung und Begleitung f�r junge Menschen mit Migrationshin-
tergrund im Alter von 12–27 Jahren. Das Angebot ist kostenlos,
vertraulich und unabh�ngig von der Glaubensrichtung.
Wir unterst�tzen und helfen u.a.:
Q bei der Erstellung von Unterlagen und Formularen

f�r Behçrden und �mtern
Q bei rechtlichen Fragen, z.B. Aufenthaltsrecht
Q bei Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
Q bei Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden,

in Beruf und Ausbildung
Q bei Suchtproblemen, Schulden, etc.
Q beim Zurechtfinden in der neuen Umgebung
Q bei der Suche nach einem geeigneten Sprachkurs
Q beim Schreiben von Bewerbungen und Lebensl�ufen, etc.
Beratungszeit: Mittwoch, 14.00–16.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
bzw. nach Vereinbarung unter Tel. 09861/93694-22
Beratungsort: Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss

Berater: Helene Eschenbrenner, Dipl.-P�dagogin, Tel. 09861/
93 69-422, E-mail: helene.eschenbrenner@ejsa-rot.de

EJSA Rothenburg gemeinn�tzige GmbH – Jugendmigrationsdienst –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken, Kirchplatz 13,
91541 Rothenburg o.d.T.

Weisser Ring
Der WEISSE RING hilft Kriminalit�tsopfern und deren Angehçri-
gen schnell, unmittelbar und kostenlos. Ansprechpartner ist Karl
Herrscher, Außenstellenleiter Ansbach (Kreis), Tel. 07964/3312133.

Eltern – Jugend – Familienberatung
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5555
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Asylsozialberatung des
Diakonischen Werkes Ansbach
Mittwoch 10.00–13.00 Uhr im Haus der Diakonie,
Kirchplatz 1, Feuchtwangen
Unterst�tzung z.B. in folgenden Bereichen:
Q Persçnliche Probleme im Asylverfahren
Q Finanzielle Leistungen
Q Unterbringung
Q Asylverfahren (Aufenthaltsrecht)
Q Integrationsangebote bei Erteilung der Aufenthaltserlaubnis

Ansprechpartner: Aferdita Shabani, Tel. 0981/96906-45,
E-Mail: aferdita.shabani@diakonie-ansbach.de

AK-Fl�chtlinge – Ansprechpartner
Damaris K�mmerle Tel. 09852/47 45

damaris.kuemmerle@gmail.com
Lilo Sauer Tel. 09852/14 27

lilo.sauer@t-online.de
G�nter Schmidt Tel. 0175/2 07 75 50

g.schmidt.feuchtwangen@gmx.de
Deutscher Tel. 09852/61 55 10
Kinderschutzbund info@dksb-ansbach.de

Helferkreistreffen
jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr in FEU-Mitte
Sprechstunde des Kinderschutzbundes
donnerstags 15.00–17.00 Uhr in FEU-Mitte

Das Fr�nkische Museum Feuchtwangen ist eines
der schçnsten und �ltesten Landschaftsmuseen
in S�ddeutschland.
Die hervorragende Volkskunstsammlung ist auf
2000m2 Ausstellungsfl�che zu sehen.

Fr�nkisches Museum
Museumsstr. 19, 91555 Feuchtwangen
www.fraenkisches-museum.de
Tel. 09852/61 52 24

F�hrungen und Museumsp�dagogik
nach Vereinbarung

�ffnungszeiten:
M�rz, April
Mittwoch – Sonntag 14.00–17.00 Uhr



AWO Tagesst�tte
zur Fçrderung seelischer Gesundheit

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene
Menschen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohn-
form leben. Die Tagesst�tte bietet verschiedene arbeitstherapeuti-
sche und besch�ftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau
einer sinnvollen Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird
das Konzept durch unterschiedliche Freizeitangebote.
Weitergehende Informationen erhalten Sie innerhalb der 	ff-
nungszeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder
auf unserer Homepage www.awo-roth-schwabach.de
�ffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00–16.00
Uhr und Dienstag, Freitag von 8.00–14.00 Uhr
Adresse: AWO Tagesst�tte zur Fçrderung seelischer Gesundheit,
Lohweiherstraße 1, 91555 Feuchtwangen
Kontakt: Herr Timo Keil, Tel. 09852/61 62 170

Kleine Galerie
Ausstellung der Freizeitk�nstler bis 28.3.2016
– Winter ade – Ostern juhe –
Vernissage: 20. Februar 2016 – 16.00 Uhr
	ffnungszeiten: t�glich, auch am Wochenende von 14–18 Uhr

Hallenbad Feuchtwangen
Bitte um Beachtung:
Das Hallenbad ist f�r die Allgemeinheit geschlossen. Die Sanie-
rungsarbeiten dauern voraussichtlich bis Mitte September 2016.

Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Freitag, 19.2.2016 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 26.2.2016 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 4.3.2016 von 8.00–12.30 Uhr

Fundsachen
1 Smartphone schwarz, 1 Taschenlampe schwarz

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe
im Landkreis Ansbach

�rztlicher und kinder�rztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der
�blichen Sprechzeiten der �rzte, wenn kein Notfall vorliegt,
jedoch ein Arzt gebraucht wird, z. B. an Wochenenden oder am
Abend: Tel. 116 117

Zahn�rztlicher Notfalldienst
e-mail: www. Notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 20./21.2.2016
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Klaus Kçnig, Nçrdlinger Str. 50
91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/94 53

Samstag/Sonntag, 27./28.2.2016
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Elke Bçhner, Vogteiplatz 12
91567 Herrieden, Tel. 09825/92 77 72

Samstag/Sonntag, 5./6.3.2016
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Karl Winterstein, Ringstr. 55
91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/23 59

Stçrungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst f�r
Stçrungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ-
lich Stçrungen im Bereich der st�dt. Versorgungsanlagen.
Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333
Strom: MDN Main-Donau Netzgesellschaft mbH (Außenorte):
01802/713538
Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333
Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: 01802/713600

Elektro-Notdienst
20.2.2016–26.2.2016
Fa. Habermann, Obere Str. 4, 91744 Weiltingen, Tel. 09853/225
Fa. Leibrich, Wittelshofener Str. 25, 91725 Ehingen,
Tel. 09854/224 + 09835/289

27.2.2016–4.3.2016
Fa. Kohl, Ansbacher Str. 11, 91572 Bechhofen, Tel. 09822/259
Fa. Rosenbauer, 	ttingerstr. 7, 91717 Wassertr�dingen,
Tel. 09832/220 + 9455
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Einziges Chormuseum Deutschlands

�ffnungszeiten:
1. M�rz – 15. November
Mittwoch – Sonntag 10.00–12.00 Uhr
und 14.00–17.00 Uhr

Besuch nach Voranmeldung auch außerhalb
der �ffnungszeiten mçglich
S�ngermuseum Feuchtwangen
Am Spittel 2–6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de

Notdienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.

18. 2.

19. 2.

20. 2.

21. 2.

22. 2.

23. 2.

24. 2.

25. 2.

26. 2.

27. 2.

28. 2.

29. 2.

 1. 3.

 2. 3.

Apotheken-Notdienst

Altstadt-Apotheke, Nördlinger Straße 7, Dinkelsbühl, Tel. 09851/555838

Altstadt-Apotheke, Nördlinger Straße 7, Dinkelsbühl, Tel. 09851/555838

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Straße 20a, Schopfl och, Tel. 09857/246

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9, Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstraße 27, Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Apotheke vor den Toren, Königsberger Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5, Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5, Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221
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Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt
Feuchtwangen

Hindenburgstraße 8, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852/90820; Fax: 09852/908212
E-Mail: pfarramt.feuchtwangen@elkb.de
www.feuchtwangen-evangelisch.de

Samstag, 20.2.2016
10.00–13.00 Gemeindehaus: „OASE“ – Betreuungsvormittag;

Frau Elke Klostermann
15.00 Uhr Gasthaus „Schçllmann“: Mitgliederversamm-

lung Evang. Gemeindeverein (Jahreshauptvers.);
Pfarrerin Christa Auernhammer

16.30 Uhr Praxisklinik: Gottesdienst; Pfarrer Gerhard Win-
ter

Sonntag, 21.2.2016
9.00 Uhr Schlosskirche Th�rnhofen: Gottesdienst; Pfarre-

rin Christa Auernhammer
10.00 Uhr St. Johanniskirche: Gottesdienst – mit Konfir-

manden-Vorstellung Sprengel IV + Kindergottes-
dienst; Pfarrerin Lydia Kossatz

10.15 Uhr Kapelle Windshofen: Gottesdienst; Pfarrerin
Christa Auernhammer

Montag, 22.2.2016
14.00–17.00 Gemeindehaus: OASE – Betreuungsnachmittag

f�r Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann
17.00–18.30 Gemeindehaus Dentlein am Forst: Volkstanz-

kreis f�r Erwachsene; Evang. Bildungswerk,
Kursleitung: Heinz-Werner Liebscher

18.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe „Puste-
blume“ f�r seelische Gesundheit; Frau Kramer

Dienstag, 23.2.2016
9.30–11.30 Gemeindehaus: Caf� Lichtblick – offener Fr�h-

st�ckstreff f�r Alle; Diakonisches Werk
14.00 Uhr Gemeindehaus Vorderbreitenthann: Senioren-

kreis Vorderbreitenthann; Pfarrerin Christa Auern-
hammer

19.00–21.00 Haus am Kirchplatz: Wie pflege ich einen Ange-
hçrigen mit Demenz (Edukation); Frau Elke Klos-
termann

19.30 Uhr Evang. Jugendhaus: Wege aus der Br�llfalle –
Filmvorf�hrung mit anschließender Gespr�chs-
runde; Evang. Bildungswerk, Referentin: Anke
Schwed-Horndasch

Mittwoch, 24.2.2016
9.30 Uhr Senioren- und Pflegeheim: Gottesdienst; Pfarrer

Gerhard Winter
19.00 Uhr St. Michaeliskirche/Friedhof: Passionsandacht;

Dekan J�rgen Hacker

Donnerstag, 25.2.2016
14.00–17.00 Gemeindehaus: OASE – Betreuungsnachmittag

f�r Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann
19.30 Uhr Caf� am Kreuzgang (Saal): Gr�ne Gentechnik –

dem lieben Gott ins Handwerk pfuschen? – Vor-
trag, Ref.: Dr. Peter Schlee, Agrarreferent; Evang.
Bildungswerk, Referent: Dr. Peter Schlee

20.00–22.00 Haus am Kirchplatz: Gespr�chskreis Autismus;
Familie Six

Freitag, 26.2.2016
19.30–22.00 Haus am Kirchplatz: Blaues Kreuz; Blaues Kreuz

Ansbach, Herr Haag

Samstag, 27.2.2016
10.00–13.00 Gemeindehaus: „OASE“ – Betreuungsvormittag;

Frau Elke Klostermann
16.30 Uhr Praxisklinik: kath. Wortgottesdienst; Pfarrer

Christoph Matejczuk

Sonntag, 28.2.2016
10.00 Uhr St. Johanniskirche: Gottesdienst mit Konfirman-

den-Vorstellung Sprengel I + Kindergottesdienst;
Dekan J�rgen Hacker

11.30 Uhr St. Johanniskirche: Taufgottesdienst; Dekan J�r-
gen Hacker

Montag, 29.2.2016
14.00–17.00 Gemeindehaus: OASE – Betreuungsnachmittag

f�r Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann
17.00–18.30 Gemeindehaus Dentlein am Forst: Volkstanz-

kreis f�r Erwachsene; Evang. Bildungswerk,
Kursleitung: Heinz-Werner Liebscher

Dienstag, 1.3.2016
8.00 Uhr Stiftskirche, alte Sakristei: Morgengebet; Pfarrer

Dieter Ungar-Hermann
9.30–11.30 Gemeindehaus: Cafe Lichtblick – offener Fr�h-

st�ckstreff f�r Alle; Diakonisches Werk
9.30 Uhr Gemeindehaus: Dekanats- und Landfrauentag –

Schwester Evelyn Dluzak spricht zum Thema
„Gl�ck“; Evang.-Luth. Dekanat Feuchtwangen

15.00 Uhr Stiftskirche: Abschluss-Gottesdienst zum Deka-
nats- u. Landfrauentag; Pfarrerin Christa Auern-
hammer

18.00–20.00 Haus am Kirchplatz: Firbromyalgie; Frau Berger
19.00–21.00 Haus am Kirchplatz: Wie pflege ich einen Ange-

hçrigen mit Demenz (Edukation); Frau Elke Klos-
termann

Mittwoch, 2.3.2016
9.30 Uhr Senioren- und Pflegeheim: Gottesdienst; Pfarrer

Gerhard Winter
10.45 Uhr ASB-Seniorenzentrum: Gottesdienst; Pfarrer

Gerhard Winter
19.00 Uhr St. Michaeliskirche/Friedhof: Passionsandacht;

Pfarrerin Christa Auernhammer

Donnerstag, 3.3.2016
14.00–17.00 Gemeindehaus: OASE – Betreuungsnachmittag

f�r Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann
19.30 Uhr Caf� am Kreuzgang (Saal): Straßenverkehrsord-

nung – sind Sie auf dem neuesten Stand? – Vor-
trag, Ref.: Fahrlehrer Karl M�ckler; Evang. Bil-
dungswerk, Referent: Karl M�ckler

Freitag, 4.3.2016
19.00 Uhr Schlosskirche Th�rnhofen: Weltgebetstag d.

Frauen – Th�rnhofen
19.00 Uhr Gemeindehaus: Weltgebetstag der Frauen; Pfar-

rerin Christa Auernhammer

Jahreshauptversammlung
Samstag, 20. Februar 2016 um 15.00 Uhr
im Gasthaus Schçllmann
Einladung zur Jahreshauptversammlung des
Evangelischen Gemeindevereins Feuchtwan-
gen e.V.

Tagesordnungspunkte:
1. Begr�ßung
2. Andacht
3. Rechenschaftsbericht und Entlastung der Vorstandschaft f�r

das Jahr 2015
4. Bericht der Kassiererin
5. Entlastung der Kassiererin
6. Beschluss �ber die Jahresspende
7. Frau Lilo Sauer: Bericht �ber die Fl�chtlingsarbeit in Feucht-

wangen und Umgebung

Herzliche Einladung!

Christa Auernhammer, Pfarrerin



Eltern-Kind-Arbeit im
Dekanat Feuchtwangen

Stempel- und Kleckswerkstatt
Kreative Ideen und Umgang mit Farben f�r die Kleinsten
Referentin: Denise Kapp
Dienstag, 22.03.2016, 19.30 Uhr, Jugendr�ume, Vorderer Spit-
zenberg 6, Feuchtwangen

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Infos und Anmeldung beim Evang. Bildungswerk Feuchtwangen
e.V., Bereich „Eltern-Kind-Arbeit im Dekanat“, Ansprechpartne-
rin Frau Martina Gçgelein, Tel. 09852/616437,
E-Mail: bbm_feuchtwangen@yahoo.de

Kirchliche Nachrichten aus den
Außenorten

Mosbach
Freitag, 19. Februar
19.30 Uhr Passionsgottesdienst, Kirche Mosbach

(mit Pfarrer Eyermann)

Sonntag, 21. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst, Vorstellung der Konfirmanden,

Kirche Larrieden

Montag, 22. Februar
17.00 Uhr Jungschar, Gemeindehaus Larrieden

Dienstag, 23. Februar
19.00 Uhr Freundeskreis (ab 14 Jahren), Gemeindehaus

Larrieden (mit Evi Barthelmeß und Laura Hof-
mann)

Mittwoch, 24. Februar
19.30 Uhr Bibelstunde, Gemeindehaus Mosbach

(mit Pfarrer Wild)

Donnerstag, 25. Februar
14.00 Uhr Spielenachmittag, Gemeindehaus Mosbach

Freitag, 26. Februar
19.30 Uhr Passionsgottesdienst, Kirche Larrieden

(mit Pfarrer Wild)

Sonntag, 28. Februar
9.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Mosbach

(mit Pfarrer Lehner)

Montag, 29. Februar
17.00 Uhr Jungschar, Gemeindehaus Mosbach

Dienstag, 1. M�rz
19.00 Uhr Freundeskreis (ab 14 Jahren), Gemeindehaus Lar-

rieden (mit Evi Barthelmeß und Laura Hofmann)

Freitag, 4. M�rz
19.30 Uhr Weltgebetstag, Kirche Mosbach

Larrieden
Freitag, 19. Februar
19.30 Uhr Passionsgottesdienst, Kirche Mosbach

(mit Pfarrer Eyermann)

Sonntag, 21. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst, Vorstellung der Konfirmanden,

Kirche Larrieden

Montag, 22. Februar
17.00 Uhr Jungschar, Gemeindehaus Larrieden

Dienstag, 23. Februar
19.00 Uhr Freundeskreis (ab 14 Jahren), Gemeindehaus

Larrieden (mit Evi Barthelmeß und Laura Hof-
mann)

Mittwoch, 24. Februar
19.30 Uhr Bibelstunde, Gemeindehaus Mosbach

(mit Pfarrer Wild)

Donnerstag, 25. Februar
14.00 Uhr Spielenachmittag, Gemeindehaus Mosbach

Freitag, 26. Februar
19.30 Uhr Passionsgottesdienst, Kirche Larrieden

(mit Pfarrer Wild)

Sonntag, 28. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Kirche Larrieden

(mit Pfarrer Lehner)

Montag, 29. Februar
17.00 Uhr Jungschar, Gemeindehaus Mosbach

Dienstag, 1. M�rz
19.00 Uhr Freundeskreis (ab 14 Jahren), Gemeindehaus

Larrieden (mit Evi Barthelmeß und Laura Hof-
mann)

Freitag, 4. M�rz
19.30 Uhr Weltgebetstag, Kirche Mosbach

Breitenau
Sonntag, 21. Februar
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer J�rgen Rosen
9.00 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch, 24. Februar
17.00 Uhr Spieletreff im Gemeindehaus

Eingeladen sind alle von 5–99 Jahren, die gerne
Gesellschaftsspiele spielen.
Im Zeitraum von 17.00–22.00 Uhr stehen ver-
schiedenste Spiele f�r alle Altersklassen zur
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freien Verf�gung. Es d�rfen nat�rlich auch Spie-
le und Spielpartner mitgebracht werden. Kinder
unter 7 Jahren brauchen einen erwachsenen
Spielpartner als Begleitung. Weitere Infos bei
Doris Rosen (Tel. 09852/26 95).

Freitag, 26. Februar
17.00 Uhr M�dchenjungschar im Gemeindehaus in Dorf-

g�tingen
17.30 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus in Breitenau

Sonntag, 28. Februar
10.15 Uhr Gottesdienst, Pfarrer J�rgen Rosen
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Freitag, 4. M�rz
17.00 Uhr M�dchenjungschar im Gemeindehaus in Dorf-

g�tingen
17.30 Uhr Bubenjungschar bei Fam. Prçger in Breitenau
19.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen mit

Liturgie aus Kuba im Gemeindehaus

Dorfg�tingen
Sonntag, 21. Februar
10.15 Uhr Gottesdienst, Pfarrer J�rgen Rosen
9.30 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch, 24. Februar
17.00 Uhr Spieletreff im Gemeindehaus in Breitenau

Freitag, 26. Februar
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus

Sonntag, 28. Februar
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer J�rgen Rosen

Mittwoch, 2. M�rz
20.00 Uhr GIG – Glaube im Gespr�ch im Gemeindehaus

Donnerstag, 3. M�rz
14.00 Uhr Seniorenkreis im Gemeindehaus

Freitag, 4. M�rz
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus
19.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen mit

Liturgie aus Kuba im Gemeindehaus in Breitenau

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen,
Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Alle sind willkommen!

Sonntag, 21.2.
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit J. K�mmerle

„Neunmalweise“ – Die Triangel (Beziehungen
leben) mit Abendmahl (in Gruppen vorne)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.

Dienstag, 23.2.
20.00 Uhr Gebetsstunde mit A. D. Seng

Mittwoch, 24.2.
14.00 Uhr Seniorenkreis mit Dr. Martin Kreuzer „Schlag-

anfall“

Donnerstag, 25.2.
9.00 Uhr Krabbelgruppe/Kinderhauskreis „Von Anfang an“

19.30 Uhr Glaube im Gespr�ch mit J. K�mmerle

Samstag, 27.2.
18.00 Uhr Abend der Begegnung f�r Sp�taussiedler „Sucht

und Ausweg“

Sonntag, 28.2.
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit J. Weiß (1. Kçni-

ge 19, 1–18)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.

17.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst am Abend mit M.
Deffner „Neunmalweise“ – Der Weg (Aus Erfah-
rungen lernen)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.

Dienstag, 1.3.
16.00 Uhr Krabbelgruppe „Auf und nieder – immer wieder“
20.00 Uhr Gebetsstunde mit F. Steinacker

Donnerstag, 3.3.
9.00 Uhr Krabbelgruppe/Kinderhauskreis „Von Anfang an“
9.00 Uhr Frauengespr�chskreis „auf Bibel.TV entdeckt“

Veranstaltungen in den Außenorten
Ungetsheim
Dienstag, 23.2.
19.30 Uhr Bibelstunde im Haus von W. Strauß mit W. Beck

Mosbach
Mittwoch, 24.2.
19.30 Uhr Bibelstunde im ev. Gemeindehaus mit Pfr. M.

Wild

Sperbersbach
Dienstag, 1.3.
19.30 Uhr Bibelstunde im Haus von W. Strauß mit J. Weiß

Dorfg�tingen
Mittwoch, 2.3.
20.00 Uhr Glaube im Gespr�ch im ev. Kirchengemeinde-

haus

Regelm�ßige Termine w�hrend der Schulzeit

Kinder- und Jugendarbeit der Liebenzeller
Gemeinschaft Feuchtwangen

Feuchtwangen: Gemeinschaftshaus, Kronenwirtsberg 18
Montag 19.00 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab 13 Jahren)
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Dienstag 16.00 Uhr Kindertreff (3 bis 7 Jahre)
18.00 Uhr Treffpunkt (11 bis 13 Jahre)

Donnerstag 17.00 Uhr Jungschar f�r M�dels (7 bis 11 Jahre)
17.00 Uhr Jungschar f�r Jungs (7 bis 11 Jahre)

Freitag 6.30 Uhr Gebetsfr�hst�ck f�r alle
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Dorfg�tingen: ev. Gemeindehaus:
Freitag 17.00 Uhr Jungschar f�r Jungs und M�dels

(6 bis 14 Jahre)

Breitenau: ev. Gemeindehaus:
Freitag 17.30 Uhr Jungschar f�r Jungs

(6 bis 14 Jahre)
Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit,
Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen
Jochen K�mmerle (Prediger), Tel. 09852/44 50,
E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org
Johanna Weiß (Jugendreferentin), Tel. 09852/46 44,
E-Mail: johanna.weiss@lgv.org
Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Kath. Stadtpfarrei St. Ulrich und Afra
Samstag, 20.2., Samstag der 1. Fastenwoche
14.00 Uhr Katechetischer Gottesdienst f�r die Erstkommu-

nionkinder und ihre Familien in der Friedhofs-
kirche St. Michaelis

17.00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Vorabendmesse f�r Walburga Haas u. Angeh.,

Karl Rçhrer u. Angeh. / f�r verst. Leszek Myszka /
nach Meinung K.

Sonntag, 21.2., 2. FASTENSONNTAG
(Caritas Fr�hjahrskollekte)

9.00 Uhr Pfarrgottesdienst f�r Maria und Josef Foidl

Dienstag, 23.2., Hl. Polykarp, Bischof von Smyrna, M�rtyrer
16.00 Uhr Wortgottesfeier im Seniorenzentrum „An der

Sulzach“
18.30 Uhr Hl. Messe f�r alle Wohlt�ter

Donnerstag, 25.2., Hl. Walburga, �btissin
18.00 Uhr Fastenandacht
18.30 Uhr Hl. Messe f�r verst. Eltern Andreas und Ursula

Ebenberger / f�r Alexander Lider / f�r Rosa Lider

Freitag, 26.2., Freitag der 2. Fastenwoche
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f�r Alois, Anna und

Marie Sienel mit Angeh. Vinzenz und Anna Dçll

Samstag, 27.2., Samstag der 2. Fastenwoche
16.30 Uhr Gottesdienst im ehem. Krankenhaus mit Pfarrer

Christoph Matejczuk
17.00 Uhr Rosenkranz
17.30 Uhr Vorabendmesse f�r Gertrud und Berthold Tasch-

ner / nach Meinung K.

Sonntag, 28.2., 3. FASTENSONNTAG
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst f�r Gustav Sedlak
9.00 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfarrer Se-

bastian Klaus in D�rrwangen, anschl. Rahmen-
programm in der alten Turnhalle

Dienstag, 1.3., Dienstag der 3. Fastenwoche
18.30 Uhr Hl. Messe f�r verst. Angehçrige

Donnerstag, 3.3., Donnerstag der 3. Fastenwoche
18.00 Uhr Eucharistische Andacht um geistliche Berufe
18.30 Uhr Hl. Messe f�r Peter Richarz und Geschw. und El-

tern Troßmann und Angeh.

Freitag, 4.3., Hl. Kasimir, Kçnigssohn
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f�r Alois, Anna und

Marie Sienel mit Angeh. Vinzenz und Anna Dçll

Samstag, 5.3., Samstag der 3. Fastenwoche
17.00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Vorabendmesse f�r Leszek Myszka / nach Mei-

nung K.

Hinweis:
Es findet keine Caritas-Haussammlung statt. Stattdessen werden
am Sonntag, 21.2.2016 w�hrend des Gottesdienstes Spenden-
briefe in einem Kçrbchen verteilt. Diese Spendenbriefe liegen
anschließend auch am Schriftenstand zur Mitnahme aus.

Baptistengemeinde Feuchtwangen
Vorderbreitenthann 15, 91555 Feuchtwangen

Sonntag, 21. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 24. Februar
20.00 Uhr Bibelstunde

Sonntag, 28. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 2. M�rz
20.00 Uhr Gebetsstunde

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa,
09852/61 67 17

Vereine und Verb�nde

Die regelm�ßigen Termine der Vereine werden k�nftig
in jeder 2. Ausgabe verçffentlicht. Die Termine des
TuS in jeder geraden Ausgabe, die �brigen Vereine in
jeder ungeraden Ausgabe des Mitteilungsblattes.

�ffnungszeiten
der TuS-Gesch�ftsstelle

Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.30–12.30 Uhr unter der
Tel. Nr. 09852/25 66

TuS Feuchtwangen
Abteilung Basketball
„Griffins“

Heimspiele:
Sonntag 21.2.2016
13.30 Uhr U13w TuS 1861 Feuchtwangen – TS Herzogen-

aurach
15.30 Uhr BKD TuS 1861 Feuchtwangen – Post SV N�rnberg 3

Samstag, 5.3.2016
11.30 Uhr U13w TuS 1861 Feuchtwangen – TV Hilpoltstein
13.30 Uhr U14m TuS 1861 Feuchtwangen – TV Hilpoltstein
15.30 Uhr BKD TuS 1861 Feuchtwangen – SG TV Burg-

lengenfeld
17.45 Uhr KLHS TuS 1861 Feuchtwangen – SpVgg Roth

Trainingszeiten:
M�dchen bis 14 Jahren:
Dienstag 17.30–18.30 Uhr Realschulturnhalle FEU*
Donnerstag 17.30–19.00 Uhr Realschulturnhalle FEU*

Jungs bis 14 Jahren:
Dienstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle FEU*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle FEU*

M�dchen ab 15 Jahren und Damen:
Dienstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle FEU*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle FEU*
Sonntag 18.00–19.30 Uhr Ballspielhalle FEU
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Jungs ab 15 Jahren und Herren:
Donnerstag 20.00–21.30 Uhr Realschulturnhalle FEU*
Sonntag 19.00–20.30 Uhr Ballspielhalle FEU

* In den Schulferien kann in der Realschule kein Training
abgehalten werden.

Ansprechpartner:
Herren und m�nnliche Jugend
Kai Engelhardt, Tel. 0170/95462530

Damen und weibliche U17 und U13
Bernd H�ßlein, Tel. 0171/3531047

U14 m�nnlich
Petra Fuchs, Tel. 09852/10 25 oder 0176/10219974

Homepage: http://www.griffins-mein-verein.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Fußball

Hallentrainingszeiten der Junioren ab
November/Dezember 2015:

U17-Junioren (Jahrgang 1999/00)
Montag, 19.00–20.30 Uhr, Ballspielhalle

U15-Junioren (Jahrgang 2001/02)
C1 Donnerstag, 17.30–19.00 Uhr, Ballspielhalle
C2 Mittwoch, 17.00–18.30 Uhr, Hochmeisterhalle

U13-Junioren (Jahrgang 2003/04)
(D1/D2) Montag, 17.00–19.00 Uhr, Hochmeisterhalle

U11-Junioren (Jahrgang 2005/06)
(E3) Montag, 17.00–18.00 Uhr, Landschulhalle
(E1) Mittwoch, 17.00–18.35 Uhr, Landschulhalle
(E2) Freitag, 15.30–16.45 Uhr, Hochmeisterhalle

U9-Junioren (Jahrgang 2007/08)
(F2) Freitag, 16.45–17.45 Uhr, Hochmeisterhalle
(F1) Freitag, 17.45–19.00 Uhr, Hochmeisterhalle

U7-Junioren (Jahrgang 2009 und j�nger)
Donnerstag, 17.30–18.30 Uhr, Landschulhalle

Trainer im Juniorenbereich Saison 2015/2016:
B-Junioren (Jahrgang 1999/2000)
Ansprechpartner: Martin H�berlein, Tel. 0179/9707414

C1-Junioren (Jahrgang 2001/2002)
Ansprechpartner: Christian K�hner, Tel. 0151/23572817

C2-Junioren (Jahrgang 2001/2002)
Ansprechpartner: Peter Burggraf, Tel. 0157/84281381

D9-Junioren I (Jahrgang 2003/2004)
Ansprechpartner: Henning Backhaus, Tel. 0175/1649207

D9-Junioren II (Jahrgang 2003/2004)
Ansprechpartner: R�diger Rçssle, Tel. 09852/615308

E1-Junioren (Jahrgang 2005/2006)
Ansprechpartner: Marco Heinz, Tel. 0151/61332632

E2-Junioren (Jahrgang 2005/2006)
Ansprechpartner: Frieder Sommerer, Tel. 09852/615573

E3-Junioren (Jahrgang 2005/2006)
Siehe E1 und E2

F1-Junioren (Jahrgang 2007/2008)
Ansprechpartner: Stefan R�hl, Tel. 0171/6875678

F2-Junioren (Jahrgang 2007/2008)
Ansprechpartner: Christian Kleinert, Tel. 0160/1592825

G-Junioren (Jahrgang 2009 und j�nger)
Ansprechpartner: Claus Gottwald, Tel. 0176/32562418

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel- und Trainingsbetrieb
erteilen auch:
Wolfgang Guttropf, Abteilungsleiter Tel. 09852/4258
Jçrg Vogl, Jugendkoordinator Tel. 09852/616781

Werden Sie Mitglied im Fçrderverein des TuS Feuchtwangen und
unterst�tzen Sie damit die Jugendarbeit der Fußballabteilung.

Info: Helmut Hornberger (1. Vorstand) Tel. 0179/7352787
oder im Internet unter
http://www.fussball-feuchtwangen.de/foerderverein-tus-fussball

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Handball

Trainingszeiten:Trainingszeiten:

Minis und E-Jugend gemischt bis 10 Jahre
Montag: 17.30–18.30 Uhr
Ansprechpartner: Nicole Grimme, Tel. 0176/21 35 89 59

D-Jugend gemischt 10 bis 12 Jahre
Freitag: 17.00–18.00 Uhr
Ansprechpartner: Nicole Grimme, Tel. 0176/21 35 89 59

A-/B-Jugend weiblich 15 bis 18 Jahre
Dienstag: 17.30–19.00 Uhr
Freitag: 17.00–18.30 Uhr
Ansprechpartner: Lothar Schmidt, Tel. 0171/22 68 436

M�nner ab 18 Jahre
Dienstag: 19.00–21.00 Uhr
Donnerstag: 19.00–21.00 Uhr
Ansprechpartner: Markus Lindçrfer, Tel. 0151/19673292

Weitere Infos unter www.tusfeuchtwangen-handball.de
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TuS Feuchtwangen – Abteilung Turnen
�bungs-/Trainingszeiten:

Montag:

15.45–17.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen,
�bungsleiter: Sabine Lauter, Katja Rçssle

18.00–19.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren M�nner, �bungsleiter: Alfred Siegl

19.15–20.15 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren Frauen, �bungsleiter: Lore Pfaff

20.00–21.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Fitness – Aerobic, �bungsleiter: Katja Rçssle

20.30–22.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: M�nnersport, �bungsleiter: G�nter Twardokus

Dienstag:
9.30–11.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen,
�bungsleiter: Nicole Stretz, Heidi Kubatz

Mittwoch:
16.45–18.15 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Turnen M�dchen u. Buben 1. und 2. Klasse,
�bungsleiter: Andrea Abel und Simone Hedler

19.00–20.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Frauengymnastik, �bungsleiter: Doris Halfpaap

Donnerstag:
16.00–17.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Kindersport Vorschule + 1. Klasse,
�bungsleiter: Rabea Trumpp, Andrea Winter
Anmeldungen bitte unter 0151/12 31 61 76
17.00–18.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Kinderturnen 4–6 Jahre,
�bungsleiter: Simone Hedler, Simone H�bsch

Freitag:
15.00–17.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Leistungsturnen M�dchen u. Jungen,
�bungsleiter: Christoph Wallewein, Martin Trumpp

TuS Feuchtwangen – Tanzen
Dienstag
17.30–18.30 Uhr Anf�nger Hip Hop Jugendhaus
18.30–19.30 Uhr Anf�nger Breakdance Jugendhaus
19.30–20.30 Uhr Fortgeschrittene Hip Hop Jahnturnhalle

Gymnastikraum
N�here Informationen in der Gesch�ftsstelle unter Tel.-Nr. 2566

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Leichtathletik

Trainingszeiten
Montag (außer Schulferien)
19.15–20.00 Uhr R�ckengerechte Gymnastik f�r alle

Realschulturnhalle
�L: Dirk WeinsteinDienstag

18.30 Uhr Lauftreff am Parkplatz Hallenbad
Ansprechpartner: Martin Meyer

Mittwoch (außer Schulferien)
18.30Uhr Training f�r alle

Realschulturnhalle
�L: Christian H�bsch, Angelika H�bsch

18.30–20.00 Uhr Krafttraining im Kraftraum
Realschulturnhalle
�L: Rainer Weißmann

Freitag (außer Schulferien)
15.30–16.30 Uhr Kinder- und Sch�lertraining bis 10 Jahre

Turnhalle am Hallenbad
�L: Martin Meyer, Johanna Hader

16.30–18.00 Uhr Sch�ler- und Jugendtraining ab 10 Jahre
Turnhalle am Hallenbad
�L: Martin Meyer, Iris Meyer

18.00–19.00 Uhr Allgemeines Training f�r alle �ber 14 Jahre
Turnhalle am Hallenbad
�L: Rainer Weißmann

Sonntag (nur bei guter Witterung)
10.30–12.00 Uhr Lauftraining Außensportanlage

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Volleyball

Montag
15.30–17.00 Uhr m�nnl. Jugend (13–16 Jahre) – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Tel. 09855/1870

Mittwoch
18.00–20.00 Uhr weibl. Jugend (ab 12 Jahre) – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Ralf Vehlow,
Tel. 09852/4684

17.00–19.00 Uhr Damen I – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Hanna Herrmann,
Tel. 0151/41810532

Freitag
18.00–20.00 Uhr weibl. Jugend (Fortgeschrittene) –

Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Ralf Vehlow, Tel. 09852/ 4684

18.00–20.00 Uhr m�nnl. Jugend – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Tel. 09855/1870

18.30–20.30 Uhr Damen I + II – Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Rafael Menke, Tel. 09852/70 34 21

20.00–22.00 Uhr Herren – Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Florian Krommer, Tel. 0176/24254337

20.00–22.00 Uhr Freizeit Mixed Mannschaft f. jeden, der Spaß
am Volleyballspielen hat –
Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Christoph Badewitz, Tel. 0175/2972507

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tischtennis

Trainingszeiten:
Dienstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Donnerstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Weitere Infos: 1. Vorstand: Wolfgang Hauf, Tel. 09852/10 65
Jugendleiter: Andreas Kamleiter, Tel. 0981/35765816
www.feuchtwangen-tischtennis.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Triathlon

Trainingszeiten:
Dienstag:
ab 17.00 Uhr Athletik-/Krafttraining

A2 Fitness, Aichenzeller Str. 2
Mittwoch:
20.00–21.00 Uhr Hallentraining Triathlon

Jahnhalle
Donnerstag:
20.15–21.45 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Bechhofen
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Freitag:
ab 17.00 Uhr Athletik-/Krafttraining

A2 Fitness, Aichenzeller Str. 2
20.15–21.45 Uhr Schwimmtraining Triathlon

Hallenbad Bechhofen

Radausfahrten finden ganzj�hrig nach Absprache statt.
Lauftraining findet ganzj�hrig nach Absprache statt
(Gel�nde- oder Bahntraining)

Weitere Infos: 1. Vorstand: Ralf Hader, Tel. 09852/908 999
oder ralf.hader@gmail.com

Jahreshauptversammlung 2016
Mittwoch, 24.2.2016 – 19.00 Uhr
Jahnhalle – Nebenraum

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Schwimmen im Hallenbad
Bechhofen

(Hallenbad Feuchtwangen geschlossen)

Trainingszeiten:
Montag
21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe
Dienstag
21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe
Mittwoch
15.15–16.15 Uhr Nachwuchsgruppe/J�ngere (Voraussetzungen:

– sicheres Schwimmen von 200 m
– Alter: ca. 8 Jahre)Donnerstag

20.15–21.45 Uhr Leistungsgruppe

Weitere Infos: Stefan Mader, Tel. 09857/18 77 oder
Christoph Wallewein, Tel. 09852/61 09 21

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tennis

Talent steckt in jedem Kind, denn es
mçchte sich bewegen, spielen und
etwas erleben.
Wir vermitteln Tennis mit viel Spaß
und tollen Ballwechseln von Anfang an!

Trainingszeiten der Jugend in der TuS-Tennishalle:
Montag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r 5- bis 14-j�hrige
Dienstag, 14.00– 15.00 Uhr nach dem „Talentino“–

Erfolgskonzept des BTV
Bei Interesse einfach in die
Tennishalle kommen!

Dienstag, 15.00–16.00 Uhr Training f�r fortgeschrittene
Jugendliche

Freitag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r fortgeschrittene
Samstag, 15.00–17.00 Uhr Jugendliche und

Mannschaftsspieler
N�here Infos zu den Mannschaften, sowie dem Spiel- und Trai-
ningsbetrieb erh�lt man unter www.tennis-feuchtwangen.de
Weitere Ausk�nfte erteilt auch der 1. Abteilungsleiter Helmut
Peschke (Tel. 09852/15 75).

______________

Einladung zur Tennis-Jahreshauptversammlung
am Freitag, 18.3.2016 um 19.30 Uhr im Tennisvereinsheim.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Versammlung
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht des Kassenpr�fers und Entlastung des Kassiers

5. Bericht des Sportwarts/Jugendleiters
6. Bericht des Abteilungsleiters
7. Umgestaltung Freiplatz 4
8. W�nsche, Antr�ge und Grußworte

Um zahlreiches und p�nktliches Erscheinen wird gebeten.

gez. Helmut Peschke
1. Abteilungsleiter

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Badminton

Trainingszeiten:
Mittwoch:
18.15–20.00 Uhr Freizeitgruppe aller Altersklassen,

Ballspielhalle
Ansprechpartner: TuS Gesch�ftsstelle, Tel. 09852/25 66

TuS Feuchtwangen – Abteilung Karate
Trainingszeiten:
Montag
17.00–18.00 Uhr Bambinitraining von 6–8 Jahren

Realschulturnhalle
18.00–19.00 Uhr Kinder-/Jugendtraining von 8–13 Jahren

Realschulturnhalle
Mittwoch
17.30–19.00 Uhr Kinder-/Jugendtraining von 13–16 Jahren

Stadtschulturnhalle
19.00–20.30 Uhr Erwachsenentraining (Anf�nger und Fortge-

schrittene)
Stadtschulturnhalle

Freitag
17.45–19.45 Uhr Kinder-/Jugendtraining von 13–16 Jahren

Jahnturnhalle
19.15–20.45 Uhr Erwachsenentraining (Fortgeschrittene)

Jahnturnhalle

Infos: Thomas Bausch, Tel. 0160/211 25 06

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Gesundheitssport
Herzsportgruppe DGPR

Patientenobmann: Leo Ziegler, Tel. 09853/389101
�bungsleitung: Andrea Gr�nbauer
�rztliche Leitung: Dr. Hans-Georg M�ller
�bungsstunden jeden Montag 19.30–21.30 Uhr
Realschulturnhalle

TuS Feuchtwangen –
Gruppe Wirbels�ulengymnastik

Im Sportstudio Vitalis
Montag:

Gruppe 1, 16.30–17.30 Uhr

VdK-Stammtisch
im Caf� am Kreuzgang

Mittwoch, 24.2.2016, Beginn: 14.00 Uhr
Wir hoffen auf rege Teilnahme. Auch Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen.

DAV – Sektion
Feuchtwangen

Frauentreff:
Der Frauentreff findet jeden 3. Dienstag im Monat in den R�u-
men der Gesch�ftsstelle, Marktplatz 1 statt.
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Automobilclub Feuchtwangen 1928 e.V.
Sonntag, 28.2.2016
10.30 Uhr Fr�hschoppen im Gasthaus Lindçrfer, Krapfenau

Tauschring
Feuchtwangen e. V.

Der Tauschring Feuchtwangen e.V. trifft sich
am 22.2.2016 um 19.00 Uhr
im ASB Seniorenwohnheim an der Sulzach.
Der Tauschring Feuchtwangen ist ein geselliger Verein in dem
Dienstleistungen und Waren aller Art getauscht oder mit der
eigenen W�hrung „Kreuzer“ bezahlt werden.
Wir treffen uns zum tauschen und plaudern.

Rot-Kreuz-Laden
Spitalstraße 8, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/610968

Einkaufen f�r Alle
Bei uns finden Sie fast Alles. Wir bieten Bekleidung f�r Groß und
Klein – egal welches Alter und Grçße, Schuhe – Haushaltswaren
– B�cher – Elektroartikel – Spielsachen und vieles mehr an.
50% Rabatt erhalten Bed�rftige mit Nachweis der ARGE bzw.
dem Tafelausweis.
W�hrend den 	ffnungszeiten nehmen wir gern gut erhaltene,
saubere Ware sowie Neuware an.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihren Einkauf

�ffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00–17.00 Uhr,
Samstag 10.00–13.00 Uhr (keine Warenannahme)

Das Rot-Kreuz-Team

Freiwillige Feuerwehr
Feuchtwangen informiert

�bungen und Veranstaltungen im
Februar 2016
Samstag, 27. Februar 2016
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung –

Gasthaus Wilder Mann

______________

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Feuchtwangen e.V. am Samstag, den
27.2.2016 um 19.30 Uhr im Gasthaus „Zum Wilden Mann“
(Oberes Tor).

Tagesordnung:
1. Erçffnung und Begr�ßung
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3. Bericht des Kommandanten
4. Bericht des Jugendwartes
5. Bericht des Vorsitzenden
6. Bericht des Kassiers
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen der Vorstandschaft und des stv. Kommandanten
9. Grußworte der Ehreng�ste

10.Verschiedenes, W�nsche und Antr�ge

Alle Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Feuchtwangen e.V.
sind herzlich eingeladen.
Das Erscheinen der aktiven Mitglieder in Uniform ist Pflicht!

Sarah Dannenbauer
Schriftf�hrerin

Funkalarmierung der Freiwilligen
Feuerwehr

Probebetrieb der Sirenen mit Funksteuerung
Am Samstag, 20.2.2016 wird jeweils zwischen 11.05 und 11.20
Uhr in folgenden Ortsteilen Probealarm ausgelçst:
Aichenzell, Steinbach, Heilbronn, Larrieden, Dorfg�tingen, Un-
getsheim, Wehlm�usel, Banzenweiler, Reichenbach, Oberahorn,
Breitenau, Vorderbreitenthann, Krapfenau, K�hnhardt am Schle-
gel, Mosbach, Aichau und Th�rnhofen.

CSU Ortsverband
Feuchtwangen

Die Christlich-Soziale Union Feuchtwangen
l�dt in Zusammenarbeit mit der Hanns-Seidel-Stiftung zu einem
Informationsabend zum Thema:

So lange wie mçglich in den eigenen W�nden
herzlich ein.

Montag, 22. Februar 2016, 19.30 Uhr
Gemeinschaftshaus, Breitenau 61, 91555 Feuchtwangen

Referentin: Bettina Wurzel, Dipl.-Sozialp�dagogin, Mistelbach
Seminarleiter: Peter Weber

Die Bevçlkerung ist herzlich dazu eingeladen!

Kleine Galerie – Stammtisch
„Ostereier“
Die Kleine Galerie l�dt am Mittwoch, den 25. Februar um 19 Uhr
wieder zum Stammtisch ein. Treffpunkt ist die Scheune des Land-
gasthofs der Walkm�hle. Bitte weiße ausgeblasene H�hnereier
mitbringen. Info unter 09852/9424.

Freiwillige Feuerwehr Heilbronn –
Sportgruppe –
Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 27.2.2016 findet in Heilbronn im Feuerwehr-
haus die Jahreshauptversammlung der Sportgruppe FFW-Heil-
bronn statt.
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und die, die es noch wer-
den wollen.
Beginn: 19.30 Uhr

Tagesordnung:
1. Begr�ßung durch den Vorstand
2. T�tigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Aufnahme neuer Mitglieder und Ehrungen
5. Vorhaben der Sportgruppe 2016
6. Sonstiges
Die Vorstandschaft der Sportgruppe FFW Heilbronn
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FFW Vorderbreitenthann e.V. –
Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Vorder-
breitenthann findet am Samstag, den 20. Februar 2016 im Gast-
haus Birner statt. Beginn ist um 19.30 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Verlesung der letzten Niederschrift
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. T�tigkeitsbericht des Kommandanten
5. T�tigkeitsbericht des Jugendleiters
6. Kassenbericht
7. Kassenpr�fbericht
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Grußworte der Ehreng�ste

10. Ehrungen und Aufnahme neuer Mitglieder
11.W�nsche und Antr�ge

Um p�nktliches und zahlreiches Erscheinen der Mitglieder in
Dienstuniform wird gebeten.

Mit kameradschaftlichem Gruß

Karl Seibold
1. Vorsitzender

Fischereiverein Sulzachquelle e.V.
1977, Dorfg�tingen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 26. Februar 2016 findet im Sch�tzenhaus Dorfg�tin-
gen die Jahreshauptversammlung des Fischereivereins Dorfg�tin-
gen statt. Alle Mitglieder des Fischereivereins sind herzlich einge-
laden.
Beginn ist um 19.30 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung durch den Vorstand
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht des Jugendwartes
4. Auswertung der Fangergebnisse 2015
5. Kassenbericht
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Nachwahl 2. Vorstand
8. Ehrungen
9. Vorstellung �berarbeitete Richtlinien und Gew�sserordnung

10.Vorschau 2016
11.W�nsche und Antr�ge
12.Gem�tliches Beisammensein

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

Die Vorstandschaft

Gesang- u. Musikverein Feuchtwangen
1827 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, 24.2.2016, findet um 20.00 Uhr im Gasthaus
„Zur Sonne“ in Feuchtwangen unsere Jahreshauptversammlung
statt. Dazu darf ich alle aktiven und fçrdernden Mitglieder herz-
lich einladen. Bitte zeigen Sie durch Ihre Teilnahme Ihr Interesse
an unserem gemischten Chor und den vier Kinder- und Jugend-
chçren Cantemus.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung
2. Totenehrung
3. Grußwort
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Bericht der Schriftf�hrerin
6. Bericht der Schatzmeisterin
7. Bericht der Kassenpr�fer und Entlastung der Vorstandschaft
8. Bericht der Chorleiterinnen

9. Ehrungen verdienter S�nger
10.Termine, W�nsche und Antr�ge

Alle Antr�ge sind bitte eine Woche vorher in schriftlicher Form
beim Vorsitzenden abzugeben.
gez. Norbert Schmidt
Vorsitzender

Jagdgenossenschaft Mosbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 27.2.2016 findet um 19.30 Uhr im Gasthaus
Fçrster in Mosbach die Jahreshauptversammlung der Jagdgenos-
senschaft Mosbach statt.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Protokoll der letzten Versammlung
3. Kassenbericht
4. Kassenpr�fbericht und Entlastung des Kassiers und Vorstand-

schaft
5. Jagdpachtverwendung – Jagdpacht Schlossberg
6. Bericht der Jagdp�chter
7. W�nsche und Antr�ge

Alle Mitglieder und deren Bevollm�chtigten sind herzlich einge-
laden.
gez. der Jagdvorstand

Jagdgenossenschaft
Vorderbreitenthann

Die Jagdgenossenschaft Vorderbreitenthann h�lt am Samstag, 27.
Februar 2016 um 19.30 Uhr im Sch�tzenhaus Vorderbreiten-
thann ihre Jagdgenossenschaftsversammlung ab.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Kassenbericht
3. Kassenpr�fbericht
4. Bericht der Jagdp�chter
5. Abstimmung �ber Verl�ngerung der Pachtvertr�ge mit ge�n-

derten Pachtbedingungen
6. Wildlebensraum, Referentin: Fr. Stubenhçfer
7. Bericht �ber den Wegeunterhalt
8. Genehmigung Haushaltsvorschlag 2016
9. Beschlussfassung �ber die Verwendung des Jagdpachtertrages

10. Sonstiges

Alle Jagdgenossen sind herzlich eingeladen.

gez. Ernst Gçgelein
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Aichau
Einladung zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Aichau am
Freitag, 4. M�rz 2016, 19.30 Uhr, im Gasthaus Karl in Aichau.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht zum Wegeunterhalt
3. Kassenbericht und Entlastung
4. Beschluss �ber Jagdpachtauszahlung
5. �ußerung der Jagdp�chter
6. W�nsche und Antr�ge

Alle Jagdgenossen sind zu der Versammlung eingeladen.

Martin Gçgelein
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Heilbronn
Einladung zur Jahresversammlung
Am Donnerstag, den 10.3.2016 um 19.30 Uhr in Heilbronn im
Feuerwehrger�tehaus.
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Tagesordnung:
1. Begr�ßung und Bericht des Vorstands
2. Kassenbericht
3. Kassenpr�fung und Entlastung
4. Verwendung Jagdpacht
5. Bericht zum Wegeunterhalt
6. Bericht der Jagdp�chter
7. Ehrungen
8. Verschiedenes
Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft Heilbronn sind herzlich
eingeladen.

Bernd Hiller
Jagdvorstand

Jagdgenossenschaft Dorfg�tingen
Am Dienstag, den 23. Februar um 19.30 Uhr findet im Gasthaus
„Zur Linde“ in Bortenberg die Jahreshauptversammlung mit Reh-
essen der Jagdgenossenschaft Dorfg�tingen statt.
Alle Jagdgenossen sind dazu herzlich eingeladen.

Briefmarkenfreunde
Dinkelsb�hl-Feuchtwangen

Vereinsabende: Jeder zweite Mittwoch des Monats
Wo? Gasthaus „Weißes Roß“, Schopfloch
N�chstes Treffen: 9. M�rz 2016/Hauptversammlung

Beginn: 20.00 Uhr
Alle Interessenten und Briefmarkenfreunde sind stets herzlich
willkommen.

Kontaktadresse:
G�nther Bullin, Feuchtwangen, Tel. 09852/10 69

ASA Feuchtwangen
Einladung zur ASA-Jahreshauptversammlung
Montag, 22.2.2016, 19.30 Uhr
Gasthaus Schçllmann, Ringstraße 54, 91555 Feuchtwangen

Tagesordnung:
1. Begr�ßung
2. Bericht des 1. Vorstandes
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht des Schriftf�hrers
5. W�nsche und Antr�ge
6. Vortrag mit Diskussion: „Smart-Farming“

Aktuelle Dokumentationshilfen in der Landwirtschaft – Ausblick
in die Zukunft

Referent ist Herr G�nter Hanselmann von Klickeasy. Er vertreibt
und betreut die Land-Data Eurosoft.

Jeder Teilnehmer erh�lt einen Verzehrbon!

Jçrg Uysm�ller

SPD-Ortsverein
Feuchtwangen
Jahresempfang 2016

Der Ortsverein Feuchtwangen der Sozialdemokratischen Partei
Deutschlands l�dt alle interessierten B�rger herzlich zu seinem
Jahresempfang am Sonntag, 28. Februar 2016, um 11.00 Uhr in
das Fr�nkische Museum Feuchtwangen ein.

Wir begr�ßen
Carsten Tr�ger, Abgeordneter des deutschen Bundestags und
Vorsitzender der SPD Mittelfranken.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Erich Kretzer
1. Vorsitzender

Gr�ne Gentechnik –
dem lieben Gott ins Handwerk pfuschen?
Dr. Peter Schlee, Agrarreferent, Pappenheim
Donnerstag, 25.2.2016, 19.30 Uhr Caf� am Kreuzgang

In Deutschland lehnt der Großteil der Verbraucherinnen und Ver-
braucher die Gentechnik in Landwirtschaft und Lebensmitteln
ab. Kritisiert werden mçgliche gesundheitliche Risiken und die
steigende Marktmacht der Konzerne. Gleichzeit nimmt der welt-
weite Anbau genver�nderter Pflanzen seit Jahren stetig zu. Soja
und Baumwolle sind zum �berwiegenden Teil genver�ndert. Die
grçßten Zuw�chse melden die USA und Brasilien. Der Vortrag
zeigt die Nutzung der Gentechnik in Landwirtschaft und Ern�h-
rung auf. Neue Entwicklungen sowie Chancen und Risiken wer-
den vorgestellt.

Straßenverkehrsordnung –
sind Sie auf dem neuesten Stand?
Karl M�ckler, Fahrlehrer, Feuchtwangen
Donnerstag, 3.3.16, 19.30 Uhr, Caf� am Kreuzgang

Der Referent wird in seinem Vortrag die Neuerungen im Straßen-
verkehr vorstellen. Er wird dabei die Einteilung der aktuellen F�h-
rerscheinklassen erl�utern und auf die Unterschiede im Gegen-
satz zu fr�her eingehen. Außerdem wird er auf die h�ufigsten
Fehler, die im Straßenverkehr gemacht werden, hinweisen und
die neueren Verkehrszeichen erkl�ren.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei.

Finale der Spielbanken Bayern
Pokermeisterschaft

Finalturnier mit etwa 160 Spielern am 12. und 13. M�rz in der
Spielbank Feuchtwangen.
Mit einem Preisgeld von �ber 115.000 Euro findet am 12. und
13. M�rz die dritte Spielbanken Bayern Pokermeisterschaft statt.
In der Spielbank Feuchtwangen spielen dann bei diesem zwei-
t�gigen Turnier insgesamt knapp 160 Spieler um Titel und Preise.
Im Qualifikationszeitraum von April 2015 bis Februar 2016 ha-
ben rund 7.500 Spieler an 300 Ranglistenturnieren in den neun
Bayerischen Spielbanken teilgenommen. Die Spielbank Feucht-
wangen stellt mit insgesamt 35 Teilnehmern die meisten Spieler
f�r das Finale.
In nur drei Jahren ist die Spielbanken Bayern Pokermeisterschaft
zu einem der grçßten Turniere in Deutschland geworden. Auch
im benachbarten Ausland findet unsere Turnierserie viel Beach-
tung. Die Finalteilnehmer spielen am Samstag, 12. M�rz in zwei
Gruppen an acht Turniertischen um den Einzug in das Endturnier
am Sonntag, 13. M�rz in der Spielbank Feuchtwangen.
Die Karten am Final Table werden �ber Bildschirme im Spielsaal
�bertragen.
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Kindergartennachrichten Schulnachrichten

Grundschule Feuchtwangen-Land
Schulanmeldung 2016
Die Schulanmeldung an der Grundschule Feuchtwangen-Land
erfolgt am Donnerstag, den 17. M�rz 2016, in der Zeit von
14.00-17.00 Uhr in den Klassenzimmern im Erdgeschoss des
Schulgeb�udes. Die Lehrerinnen und Lehrer haben f�r diesen be-
sonderen Tag im Leben ein kleines Programm f�r unsere zuk�nfti-
gen Erstkl�ssler vorbereitet.

Um einen z�gigen Ablauf der Schulanmeldung zu gew�hrleisten,
bitten wir die Kinder mit Nachnamen von A bis K um 14.00 Uhr,
die Kinder mit Nachnamen von L bis Z um 15.30 Uhr in die
Schule – Treffpunkt ist der Hauseingang – zu kommen. Ein p�nkt-
liches Erscheinen ist wichtig, da die Lehrkr�fte mit den Kindern
ein kurzes Kennenlernspiel durchf�hren werden. F�r den Fall der
zwingenden Verhinderung kann nach R�cksprache mit der Schu-
le der andere Zeitblock gew�hlt werden. In diesem Fall ist eine
vorherige Information der Schule erforderlich.

Kinder, deren Schulbesuch im Vorjahr zur�ckgestellt wurde,
m�ssen erneut angemeldet werden. Der letztj�hrige Zur�ckstel-
lungsbescheid ist dazu mitzubringen.

Mit Beginn des Schuljahres 2016/17 werden alle Kinder schul-
pflichtig, die bis zum 30. September sechs Jahre alt werden. Auf
Antrag der Erziehungsberechtigten wird ein Kind, das in den Mo-
naten Oktober bis Dezember 2010 geboren wurde, schulpflich-
tig, wenn zu erwarten ist, dass das Kind voraussichtlich mit Erfolg
am Unterricht teilnehmen kann. Eine �berpr�fung der Schulf�-
higkeit („Test“) wird, wie auch bei den regul�r schulpflichtigen
Kindern, nur im Zweifelsfall vorgenommen. Bei Kindern, die
nach dem 31. Dezember sechs Jahre alt werden, ist zus�tzliche
Voraussetzung f�r die Aufnahme in die Grundschule, dass in ei-
nem schulpsychologischen Gutachten die Schulf�higkeit best�-
tigt wird. In Zweifelsf�llen kann jederzeit mit der Schulleitung
Kontakt aufgenommen werden (Tel. Nr. 09852/7 01).

Bei der Anmeldung werden die Kinder von einem Erziehungsbe-
rechtigten begleitet. Mitzubringen sind die Geburtsurkunde und
der Nachweis �ber die erfolgte Einschulungsuntersuchung.
Letzterer erfolgt durch
Q eine Best�tigung des Gesundheitsamtes �ber die Teilnahme

am Seh- und Hçrtest und �ber die Fr�herkennungsunter-
suchung „U9“ (erfolgt im Kindergarten); kann ggf. nachge-
reicht werden, falls noch nicht erfolgt;

Q oder durch die Teilnahme an der Schuleingangsuntersuchung
durch das Gesundheitsamt (kann unter 0981/468 7303 verein-
bart werden);

Q oder durch eine privat�rztliche Untersuchung zum selben
Zweck.

Bei Verhinderung wird gebeten, vor dem Anmeldetermin mit der
Schulleitung (09852/7 01) einen anderen Termin zu vereinbaren.

Beate Franz
Schulleiterin

Carolinum-Gymnasium Ansbach –
Tag der offenen T�r

Das Gymnasium Carolinum Ansbach (Reuterstraße 9, 91522
Ansbach) veranstaltet am Samstag, dem 5. M�rz 2016, von 9 bis
12 Uhr einen Tag der offenen T�r.
Die Schule ist ein sprachliches, humanistisches und musisches
Gymnasium.
Alle Eltern der Sch�lerinnen und Sch�ler, die in das Gymnasium
�bertreten mçchten, sind herzlich eingeladen, zusammen mit ih-
ren Kindern das Carolinum zu besuchen.
Wir freuen uns darauf, sie durch unser Haus zu f�hren, ihre Fra-
gen zu beantworten und gemeinsam einen erlebnisreichen Vor-
mittag zu verbringen.

28 Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 4/2016



Staatliches Berufliches Schulzentrum
Ansbach

Ausbildung in zukunftssicheren Dienstleistungs- und
Pflegeberufen
Q Assistent/in f�r Ern�hrung und Versorgung
Q Hauswirtschafter/in
Q Kinderpfleger/in
Q Sozialbetreuer/in und Pflegefachhelfer/in
Q Mittlerer Schulabschluss in der Berufsfachschule
Q Verk�rzte Ausbildung mit Mittlerem Schulabschluss
Q Berufe in der Agrarwirtschaft

Infos und Anmeldung am: Samstag, 12.3.2016
von 10.00–13.00 Uhr
Staatliches Berufliches Schulzentrum Ansbach
Brauhausstraße 9b, 91522 Ansbach
Tel.: 0981/4 88 46 20, Fax: 0981/48 84 62 44
E-mail: verwaltung@bsz-ansbach.de, www.bsz-ansbach.de

Landwirtschaftsschule Ansbach –
gemeinsame Abteilung Landwirtschaft
und Hauswirtschaft

Tag der offenen T�r
Am Sonntag, 13. M�rz 2016 l�dt die Landwirtschaftsschule Ans-
bach mit ihren Abteilungen Landwirtschaft und Hauswirtschaft in
der Mariusstraße 24 von 11 bis 17 Uhr alle Interessierte zum Tag
der offenen T�r ein. Die Abteilung Landwirtschaft und Hauswirt-
schaft haben ein umfangreiches Programm mit vielen Informatio-
nen vorbereitet.

Die Aktionen in der Abteilung Hauswirtschaft stehen unter dem
Thema „Hauswirt(schafft) Lebensqualit�t“. Sie haben Gelegen-
heit, einen Einblick in den Unterrichtsalltag und in die Inhalte
der einzelnen Unterrichtsf�cher zu bekommen. Mit Ausstellun-
gen, Unterweisungen und Vorf�hrungen nehmen Sie die Studie-
renden mit in den Unterrichtsalltag.

Außerdem haben Sie die Mçglichkeit, Produkte aus der Lehrk�-
che und Kostproben aus der Großk�che zu probieren, sich Anre-
gungen zu holen f�r Tisch- und Raumschmuck und sich selber zu
testen �ber Ihr Wissen im hauswirtschaftlichen Bereich. Ein Quiz
macht neugierig auf die richtigen Antworten. Verschiedene Fach-
ausstellungen zu hauswirtschaftlichen Themen runden das Tages-
programm ab.
Im September 2016 beginnt wieder ein neuer Einsemestriger
Studiengang f�r Hauswirtschaft in Ansbach.

Die Abteilung Landwirtschaft informiert �ber den Schulbetrieb
und hat sich �ber acht Themenbereiche unter dem Motto „Land-
wirtschaft ist Leben“ Gedanken gemacht. So werden von den
Studierenden z.B. die Bereiche „G�lle stinkt nicht nur! und „Re-
gion ohne Landwirtschaft“ interessant aufbereitet. Ebenso wird es
ein „Diskussionsforum Landwirtschaft“ und weitere Aktivit�ten
und Pr�sentationen geben.

Mit Kaffee und Kuchen und kalten Getr�nken wird f�r das leibli-
che Wohl gesorgt. Die Studierenden und Lehrkr�fte freuen sich
auf zahlreiche Besucher.

Sonstiges

Privatunterk�nfte f�r Pilger entlang
der Via Romea

Die Welt kommt zu Besuch
In diesem Jahr wurde ein Pilgerstaffellauf von Trondheim nach
Rom durchgef�hrt an dem insgesamt einige hundert Pilger teil-
nahmen: „Pilgrims Crossing Borders“ www.piocrobo.blogspot.com.
Gewandert wurde dabei in Deutschland ab Stade bei Hamburg
auf der Via Romea, dem alten Romweg www.viaromea.de. Da
wegen des hohen Organisationsaufwandes diese Aktion nicht je-
des Jahr durchgef�hrt werden kann, machen sich jetzt auch Ein-
zelpersonen auf eigene Initiative hin auf den Weg.
So wie uns in diesem Jahr der Kontakt zu den Menschen vor Ort
wichtig war, mçchten wir auch den zuk�nftigen Pilgern dies er-
mçglichen und suchen deshalb Bewohner der jeweiligen Ge-
meinden, die bereit sind, durchziehende Pilger privat bei sich f�r
eine Nacht aufzunehmen. Die Pilger h�tten dann eine g�nstige
�bernachtungsmçglichkeit (evtl. gegen eine Spende) und die
Gastgeber h�tten f�r einen Abend die Welt bei sich zu Gast.
Wenn Sie Zeit und Lust haben, sind Sie nat�rlich auch herzlich
eingeladen, die Pilger f�r einen Tag zu begleiten und dabei man-
ches Gespr�ch zu vertiefen. Wenn Sie Interesse haben, melden
Sie sich bitte bei: Werner Binnen, Tel. 09331/49 13, Email: wer-
nerbinnen@web.de
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Agentur f�r Arbeit Ansbach –
Donnerstag um halb 3 im BIZ

Sehr geehrte Damen und Herren,
unter dem Motto „Donnerstag um halb3 im BIZ“ veranstaltet das
Berufsinformationszentrum – BIZ – der Agentur f�r Arbeit Ansbach
eine berufskundliche Vortragsreihe f�r Sch�lerinnen und Sch�ler.
Im Rahmen dieser Vortragsreihe finden im M�rz 2016 folgende
Veranstaltungen statt:
Wer einen Beruf sucht, in dem es wichtig ist, mitmenschlich, f�r-
sorglich, engagiert, anteilnehmend und hilfsbereit zu sein, findet
dazu am Donnerstag, den 03. M�rz 2016, 14.30 Uhr, im BIZ der
Agentur f�r Arbeit Ansbach, Schalkh�user Str. 40, die richtigen
Ansprechpartner. Zu dem Thema „SOZIAL for YOU! – Quer-
beet im sozialen Bereich“ stellen Referenten des Zentralen Dia-
konievereins Schillingsf�rst die mobile Altenpflege vor. Bei dem
Beruf des Altenpflegers ist immer etwas geboten. Kein Tag ist wie
der andere, aber immer wird man gebraucht – auch gerade als
Mann. Kçrperliche Fitness ist ebenfalls angesagt. Eine Studie hat
herausgefunden, dass man sich in diesem Beruf so viel bewegt,
wie andere beim t�glichen Training im Studio.
Wer sich anderweitig sozial engagieren mçchte, findet in den Be-
rufen Logop�de/-in, Physiotherapeut/-in oder Ergotherapeut/-in
seine Zukunft. Hierbei handelt es sich um Ausbildungen an Be-
rufsfachschulen. Die Anerkennungspraktikas werden beim medi-
ANsbach Reha-Zentrum GmbH angeboten. Referenten dieser
Einrichtung informieren an diesem Nachmittag �ber die vorge-
nannten Berufsbilder.
Die Teilnahme ist kostenlos. Bei Teilnahme mit einer Gruppe /
Schulklasse wird um vorherige Anmeldung unter der TelNr.:
0981/182-333 gebeten.
Bundesweit verleihen rund 4000 selbstst�ndige Kaufleute EDEKA
ein Gesicht. Unterst�tzt werden sie von sieben regionalen Groß-
handelsbetrieben, darunter das Regionallager in Sachsen bei Ans-
bach, die t�glich frische Ware in die EDEKA-M�rkte liefern. Da-
mit die Kunden jeden Tag aus bis zu 50.000 Artikeln zum opti-
malen Preis-Leistungsverh�ltnis w�hlen kçnnen, bedarf es einer
ausgekl�gelten Warenwirtschaft, eines optimal koordinierten Ein-
kaufs und einer effizienten Logistik. Denn Frische duldet keine
langen Wege. EDEKA ist mit rund 16.900 Auszubildenden einer
der f�hrenden Ausbilder in Deutschland.
Referenten der EDEKA aus Sachsen bei Ansbach stellen am Don-
nerstag, den 10. M�rz 2016, 14.30 Uhr im BIZ der Agentur f�r
Arbeit Ansbach, Schalkh�user Str. 40, die Ausbildungsberufe
Fachlagerist/in und Berufskraftfahrer/in vor.
Die Teilnahme ist kostenlos. Bei Teilnahme mit einer Gruppe /
Schulklasse wird um vorherige Anmeldung unter der TelNr.:
0981/182-333 gebeten.
„Dem Ingenieur ist nichts zu schwçr“ – diesen Spruch hat fast je-
der schon einmal gehçrt. Aber was macht ein Ingenieur denn in
seinem Arbeitsalltag? Und wie und was lernt man in einem Inge-
nieurstudiengang?
Exemplarisch werden die beiden Bachelorstudieng�nge Verfah-
renstechnik und Energieprozesstechnik vorgestellt. Die Verfah-
renstechnik besch�ftigt sich mit der Umwandlung von Rohstoffen
in Produkte des t�glichen Lebens wie z.B. Lebensmittel, Kosmeti-
ka, Pharmaprodukte, Baustoffe, Kunststoffe oder Benzin und f�r
den Ingenieur der Energieprozesstechnik geht es darum, elektri-
sche Energie mit mçglichst großem Wirkungsgrad aus unter-
schiedlichen Quellen zu erzeugen.
Prof. Dr. Tilmann Botsch von der Fakult�t Verfahrenstechnik der
Technischen Hochschule N�rnberg wird am Donnerstag, den
17. M�rz 2016, 14.30 Uhr im BIZ der Agentur f�r Arbeit Ans-
bach, Schalkh�user Str. 40, die beiden Berufsbilder erl�utern und
aufzeigen, wie die beiden Studieng�nge aufgebaut sind, welche
F�higkeiten f�r ein ingenieurwissenschaftliches Studium notwen-
dig sind und welche interessanten Perspektiven sich den Absol-
venten nach dem Studium erçffnen.
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nur bei einer
Teilnahme mit einer Gruppe bzw. Schulklasse notwendig unter
der Tel.Nr. 0981/182-333.
Mit freundlichen Gr�ßen
das BIZ-Team Ansbach
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